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nicht Bestandteil des Angebotes.
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Kompletter Service rund um Dach und Wand!

Dachdecker- und Zimmermeister Torben Meier
Dachdeckermeister Heinrich Meier
Hinterm Dorfe 4 · 38268 Klein Lafferde
Telefon (0 51 74) 5 94 · Fax (0 51 74) 18 76
info@dz-meier.de · www.dz-meier.de

Marie-Curie-Straße 6a · 38268 Lengede
Telefon (0 53 44) 26 26 29 0 · Fax (0 53 44) 26 26 29 29

Dachdeckerei-Zimmerei Meier GmbH & Co. KG

Kompletter Service rund um Dach und Wand!

Dachdecker- und Zimmermeister Torben Meier
Dachdeckermeister Heinrich Meier
Hinterm Dorfe 4 · 38268 Klein Lafferde
Telefon (0 51 74) 5 94 · Fax (0 51 74) 18 76
info@dz-meier.de · www.dz-meier.de
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Erst kaltes Eis dann heiße Wurst mit Antonia, Vincent und Phil / Abenteuer bei nächtlicher Wanderung:

„Nachtschicht“ der Kinder- und 
Jugendwehr im Gerätehaus Barbecke 

Barbecke. Es gibt doch nichts 
Schöneres als fröhliches, lautes 
Kindergeschrei, tobende Kinder 
und strahlenden Sonnenschein. 

Dazu braucht es Betreuer die 
gute Nerven, klare Ansagen und 
kräftige Stimmen haben. Das al-
les kommt bei Antonia Schütte 

und Vincent Lickfett als Kin-
derfeuerwehrwarte sowie Phil 
Heipke als Betreuer der Jugend-
wehr in Barbecke zusammen. 

Zum Ende der Ferien ging es 
zuerst ins benachbarte Schüt-
zenheim, wo die Jüngsten mit 
dem Blasrohr zielten und die 
Jugendlichen das Luftgewehr 
probierten. Dann zogen Anto-
nia und Vincent mit 15 Kindern 
der „Löschzwerge“ vom kleins-
ten Ort der Gemeinde Lengede 
durch viel Grün an der Fuhse 
und den Teichen entlang nach 
Lengede zur Eisdiele. Dort lie-
ßen sich alle bei sommerlichen 
Temperaturen die kühle, süße 
Leckerei schmecken. Nach 
sieben Kilometern Fußmarsch 
zurück am sanierten neuen 
Feuerwehrgerätehaus, wurden 

im Dachgeschoss Matratzen 
aufgeblasen, Decken ausgelegt, 
Kissen geschüttelt und Kuschel-
tiere von Bären, Robben, Hun-
den und Schildkröten sortiert. 
Dann gab es von der Jugend-
wehr mit Leiter Phil vorbereitet, 
Stärkungen vom Grill und kühle 
Getränke. Salate fürs Kinderbü-
fett brachten bereits vorher die 
Eltern vorbei. 

Zur nötigen Bettschwere 
sollte danach eigentlich der 
Film „Kanu des Manitu“ sorgen. 
Doch kurz vor Mitternacht ging 
es dann noch einmal los, zur 
Nachtwanderung durchs Dorf 
mit anschließendem Genuss von 
Marshmallows am Lagerfeuer. 
Gut dreißig Personen, Kinder- 
und Jugendwehr mit den Be-
treuern sowie Aufsicht durch 
die aktive Wehr, zogen aufge-
regt durch Barbecke bei Nacht. 
Highlight waren dabei einige 
Sternschnuppen die gesichtet 
wurden, doch ein paar Kinder 
waren dann so müde, dass sie 
von Betreuern getragen werden 
mussten.

Statt Einschlafen war dann das 
Wecken ein Problem, doch mit 
Schokoladencreme zum Früh-
stück hat es geklappt. Eltern 
berichteten später, dass etli-
che Kinder zuhause tatsächlich 
mal wieder Mittagsschläfchen 
hielten, doch auch die Betreuer 
hatten bestimmt einige Stunden 
Ruhe nachzuholen. Auf jeden 
Fall eine gut vorbereitete, ab-
wechslungsreiche, spannende 
Aktion der Wehrgemeinschaft 
für die Barbecker Kinder zum 
Ende der Sommerferien.

Die Kinder- und Jugendwehr sowie den Betreuern (rechts) der Barbecker Wehr, mit dem neuen Mannschaftswagen und vor dem sanierten, 
erweiterten Gerätehaus.

Bei Hitze, Grün und Feuchtigkeit kam es manchen Kindern wie im Dschungel vor.	
Text und Fotos: Michael Kramer

Beim Bau des Matratzenlagers mit Antonia Schütte und Vincent 
Lickfett (hinten rechts) im Gerätehaus der Barbecker Feuerwehr 
war die Stimmung noch gut, bis es zum Nachtalarm in die Dun-
kelheit ging.

K
I g

en
er

ie
rt

K
I g

en
er

ie
rt

HE
IZU
NG

Lü
ft
UN
G

Sa
NI
tä
r

So
La
r

Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz
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Große Auswahl an Zierkies, 
Edelsplitt & Gabionensteinen

BEI
UNS

CDU-Ortsverband Klein Lafferde:

Ortspolitiker zeigen 
Verbundenheit

Kandidaten und Dorfpolitiker nutzen an den letzten Tagen vor den 
Kommunalwahlen zu Orts- Gemeinderat am 13. September noch 
jede Gelegenheit zum Kontakt mit den Bürgern an Info-Ständen 
auf dem Lengeder Wochenmarkt oder vor den örtlichen Einkaufs-
zentren. Hier drücken Klein Lafferder CDU-Ortspolitiker ihre Ver-
bundenheit zur Freiwilligen Feuerwehr aus.

Text und Foto: CDU Klein Lafferde

Die Generationenhilfe Lengede:

Ehrenamtliche Helfer 
stellen sich vor

Lengede. Hilfe leisten geht nur 
mit Helfern und Helferinnen. 
Deshalb sucht der Verein drin-
gend Menschen, die Lust haben 
ehrenamtlich zu unterstützen. 
Wie fühlen sich eigentlich Men-
schen, die diesen Schritt schon 
gewagt haben. Was treibt sie an, 
anderen zu helfen. Um ihnen 
das näher zu bringen, stellen 
wir ab sofort in jeder Ausgabe 
einen Helfer, eine Helferin vor. 
So bekommt man hautnah mit, 
was es bedeutet, die Generati-
onenhilfe zu unterstützen und 
wieviel Freude man geben aber 
auch empfinden kann.

Heute stellt sich Goverdina 
Müller vor: Mein Name ist Go-
verdina Müller. Ich bin vor vier 
Jahren zur Generationenhilfe 
gekommen, weil ich gerne unter 
Menschen bin und außerdem ak-
tiv bleiben möchte.

Eigentlich habe ich schon im-
mer gerne anderen Menschen 
geholfen oder sie in irgendeiner 
Weise unterstützt.

Nachdem ich mich über die Ge-
nerationenhilfe informiert hatte, 
erschien sie mir als sehr geeignet 
um meinen Bedürfnissen gerecht 
zu werden. Außerdem stellt ein 
solches Engagement für mich 
einen willkommenen Ausgleich 
von zu Hause und Garten da.

Und was ist daraus geworden? 
Ja etwas Großartiges. Alle vier 
Wochen koche ich für ca. 15 

Personen und dann genießen wir 
gemeinsam das Essen und kom-
men dabei in geselliger Runde 
zusammen.

Diese Gemeinschaft macht mir 
so viele Freude, dass ich auch 
am Kaffeetrinken teilnehme und 
mich leidenschaftlich gerne mit 
den anderen an Brettspielen er-
freue. Auch kleine Wettkämpfe 
oder gemeinsame Kinobesuche 
genieße ich sehr.

Aber was macht das eigentlich 
aus? Was bedeuten diese gemein-
samen Erlebnisse für mich?

Ich liebe das schöne Miteinan-
der, die tolle Gemeinschaft, das 
gegenseitige Unterstützen und 
vor allem den gemeinsamen 
Spaß. Für mich ist die Generatio-
nenhilfe eine echte Bereicherung. 
Das kann ich wirklich jedem nur 
empfehlen.           Gerhard Niebel

Goverdina Müller

Ev. Kirche in Lengede am 18. September:

Kino in der Kirche
Lengede. „Die einfachen Dinge 

des Lebens sind oft die schöns-
ten“, oder auch „Die einfachen 
Dinge des Lebens sind nicht ein-
fach nur Dinge – sie sind die Mo-
mente, an die wir uns ein Leben 
lang erinnern.“ 

Das sind zwei Sätze, die gut 
zum nächsten Film passen.

Wer vertieft in Themen wie 
Freundschaft, Beziehungen, 
Liebe etc. einsteigen möchte, ist 
beim nächsten Kinoabend gut 
aufgehoben.

• Der schwer beschäftigte Tech-
Champion Vincent (Lambert Wil-
son) sitzt nach einer Autopanne 
im Gebirge fest. Vom wortkargen 
Eigenbrötler Pierre (Grégory Ga-
debois), der als Selbstversorger 
zurückgezogen auf einem Hof vor 
träumerischer Bergkulisse wohnt, 
wird er aufgegabelt und für die 
nächsten Stunden verköstigt. Die 
Gastfreundschaft ist schließlich 
heilig – sagte schon Homer. Mit 
Pierre hat Vincent den personi-
fizierten Einklang mit der Natur 
vor Augen – und schnuppert zum 

ersten Mal Landluft. 
Als er kurz nach seinem Auf-

enthalt bei Pierre Panikattacken 
erleidet, muss Vincent sich ein-
gestehen, dass er eine Pause vom 
Hochleistungsleben braucht – 
und er hat auch schon eine Idee, 
wo er sie verbringen möchte – 
und mit wem…

Selbstredend hält die buko-
lische ( zu verstehen als „ländlich 
einfach“, die Red.) Auszeit, die 
Vincent sich nimmt, für ihn die 
Erkenntnis bereit, was „wirklich 
zählt“. (Quelle: medienzentralen.
de)

Herzlich willkommen also am 
Freitag, 18. September, 19 Uhr, 
erneut in der evangelischen Kir-
che in Lengede, da in Klein Laf-
ferde noch renoviert wird. Wir 
freuen uns auf Ihren/Euren Be-
such und Ihre/Eure Entscheidung 
für den nächsten Film. Dieser 
wird am Freitag, 19. März 2027, 
zu sehen sein – diesen Termin 
am besten gleich notieren 

Für das Kino-Orga-Team
Holger Meier

Kubb in Lengede am 12. September:

Zum 16. Mal Lengeder 
Kupp Open

Lengede. Es lohnt sich, an 
einem der schönsten und größ-
ten Kubb-Turniere Deutschlands, 
den Lengeder Kubb Open (LKO), 
teilzunehmen. Sie finden am 12. 
September bereits zum 16. Mal 
auf der Anlage des SV Lengede 
am Schachtweg statt.

Die startenden Teams beste-
hen aus drei bis sechs Aktiven. 
In mindestens acht Spielen sind 
gleichermaßen spannende wie 
entspannte Stunden nahezu 
garantiert. Das Turnier ist also 
bestens geeignet für Interessier-
te aus Freundeskreisen, Familien, 
Sportgruppen, Vereinen und Fir-
men, die gemeinsam eine gute 
Zeit verbringen möchten.

Der Modus sorgt dafür, dass 
von Runde zu Runde zunehmend 
ähnlich starke Mannschaften 
aufeinandertreffen. So bietet 
das Turnier auch Freizeitmann-
schaften beste Voraussetzungen 

für unterhaltsame Begegnungen 
und viel Spaß. Im Rahmen der 
LKO werden ebenfalls die Nie-
dersachsenmeisterschaft und der 
QUEENS-CUP (für rein weiblich 
besetzte Teams) ausgespielt. Par-
allel läuft die Jugend-Niedersach-
senmeisterschaft.

Bereits am Vorabend findet mit 
dem 5. Lengeder Welcome-Cup 
ein Einzel-Turnier statt.

Und wer einfach nur ein biss-
chen Glück hat, kann bei den 
Auslosungen während der Sie-
gerehrung die Teilnahme an der 
Deutschen Meisterschaft 2027 
bzw. einen Wanderpokal zu 
den Lengeder Kubb Open, zur 
Niedersachsen-Meisterschaft, 
zum Welcome-Cup und zum 
QUEENS-CUP gewinnen.

Alle weiteren Informationen gibt 
es unter: www.sv-lengede.de/kubb

Herzlich willkommen!
Holger Meier

Deine Idee für Lengede. Deine Stimme zählt!

Pizza & Politik 2.0
Lengede. Was möchtest Du in 

der Gemeinde Lengede verän-
dern oder verbessern? Was fehlt 
Dir? Wir wollen wissen, was Euch 

Jugendlichen wichtig ist und 
welche Ideen ihr für die Zukunft 
habt. Kommt vorbei, bringt Eure 
eigenen Ideen, Wünsche und 
Vorstellungen mit und diskutiert 
mit uns – ganz unkompliziert 
bei Pizza und in lockerer Runde. 
Denn wir wollen nicht nur über 
junge Menschen reden, sondern 
vor allem mit ihnen. 

Mit dabei: Lennart Borchers, 
SPD-Ortsbürgermeisterkandidat 
in Klein Lafferde, und Bürger-
meisterkandidat Sven Anders. 
Pizza von uns. Ideen von Euch. 
1. September, 18 Uhr, Spritzen-
hius Lengede Kommt vorbei, 
bringt Eure Freunde und Eure 
Ideen mit!

Meik Vossbeck
Ortsbürgermeister Lennart  
Borchers.      Foto: Hendrik Meier

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

29. und 30.08.	 Tierarztpraxis Papenhorst, Alvesse	 05176 976288
		  Mobil: 0171 2647023
05. und 06.09.	Dr. Anja Jansen, Vechelde	 05302 805088
12. und 13.09.	TÄ Maren Koch, Edemissen	 05176 219
19. ud 20.09.	 Dr. Elke Heinemann-Tronke, Adenstedt 05172 912270
		  Mobil: 01515 4851127
26. und 27.09.	Dr. Edmund Kuhmann, Gadenstedt	 05174 530
		  Mobil: 0177 3102622

Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51

› Heizöl 

› Diesel 

› Kohlen 

› Holzkohle 

› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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Hauspreis-Rabattwochen

Skoda

Kamiq

bis 20%

VW
T-Cross

bis 16%

VW
Golf

bis 20%

Skoda

Elroq

bis 17%

VW

California

bis 14%

Hyundai

i20

bis 14%

Seat

Arona

bis 24%

Fiat
500 E

bis 18%

- deutsche Neuwagen vom Vertragshändler
- Abwicklung durch unser Autohaus vor Ort
- alle Fahrzeuge nach Wunschbestellung möglich
- keine EU-Importfahrzeuge
- holen Sie sich IHR Angebot
- Neu- und Gebrauchtwagen aller Hersteller

Autohaus Opitz
MehrMarkenWerkstatt und

Fahrzeughandel

Bortfelder Straße 11a · 38176 Bortfeld · Tel. 0 53 02 / 9 11 90

www.autohausopitz.de
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Peiner Straße 11
38159 Vechelde

(im Einkaufszentrum)
Tel. 05302/800677

Mo.-Fr. 8:00-19:30
und

Sa. 9:00-15:00

Freundlich und
kompetent
rund um
Ihre Gesundheit
für Sie da!

samstags bis 15 Uhr

für Sie geöffnet
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Ihr Taxi in Lengede
seit 1928

•	 Großraumtaxen	bis	6	Personen
•	 Kleinbus	bis	8	Personen
•	 Dialysefahrten
•	 Krankenfahrten	(sitzend)	aller	Kassen
• Rollstuhlbeförderung

TAXI 
HIMSTEDT

 (0 53 44)
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Politische Werbung | Sponsor: Bündnis 90/Die Grünen LV Niedersachsen mit seinen Untergliederungen anlässlich der  
Kommunalwahlen 2026 | Transparenzhinweis: https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2608-b90-diegruenen-lengede.pdf
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  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Containerdienst 
Asbestentsorgung

Abriss- und Demontagen 
Kamin- und  

Schnittholzhandel

LENGEDER HANUSA-RECYCLING UG

	 Grubenweg 8
 38268 Lengede

	 05344 902 92 96
 k.hanusa@web.de

Mitglieder der Ortsräte, des Gemeinderates und zum Kreistag werden bestimmt:

Lengede wählt am 13. September einen 
neuen Bürgermeister sowie Landrat 

Lengede. „Warum soll ich 
fast jedes Jahr wählen?“ In ei-
ner repräsentativen Demokratie 
werden die Bürger*innen durch 
Repräsentanten, den Ratsmit-
gliedern und Abgeordneten, 
in den Parlamenten vertreten. 
In den Ortsräten werden Ent-
scheidungen für das Dorf direkt 
getroffen. Für übergreifende 
und grundsätzliche politische 
Beschlüsse der gesamten Ge-
meinde sind die Mitglieder im 
Gemeinderat verantwortlich. 
Da geht es zum Beispiel um Kita’s 
und Grundschulen, Sporthallen 
und Schwimmbad, Straßen und 
Radwege, Baugebiete und Ge-
werbeansiedlung, Kläranlage 
und Umweltschutz, Feuerwehr 
und Museum, Kultur, Soziales, 
Jugend, Senioren und Sport. Al-
les Aufgaben von denen  jeder 
Bürger betroffen ist, die aber von 
Kommunalpolitikern entschie-
den und von Mitarbeitern im 
Rathaus durchgeführt werden. 

Am 13. September wählen wir 
also die Vertreter*innen, die 
über uns in Dorf, Gemeinde und 
Landkreis entscheiden. Rats- und 

Kreistagsmitglieder sind ehren-
amtlich tätig und arbeiten aus 
Verantwortung für ein geord-
netes Zusammenleben in unserer 
Gemeinschaft. Sie lesen oft um-
fangreiche, manchmal kompli-
zierte Vorlagen, diskutieren diese 
in den Parteien und Fraktionen, 
beraten dann in den Ausschüssen 
und entscheiden abschließend 
im Gemeinderat oder Kreistag. 
Oft ein anstrengender und lan-
ger Prozess, der Geduld, Einsatz 
und Selbstbewusstsein erfordert.

Nachdem sich unsere Bürger-
meisterin beruflich in der Nähe 
Hamburgs neu orientiert und 
der Landrat in Peine seine Al-
tersgrenze erreicht hat, sind bei 
uns gleich zwei wichtige Einzel-
positionen zu besetzen, die direkt 
von jedem Wähler mit entschie-
den werden. Für die Sitze in den 
Räten und zum Kreistag bewer-
ben sich zahlreiche Kandidaten. 
Wenn die Personen persönlich 
bekannt sind, wird man sich nach 
seiner Vertrauenswürdigkeit ent-
scheiden, doch ebenso sind für 
viele Wähler*innen langfristige 
Überzeugungen einer Partei 
wichtig. 

Insgesamt fünf Stimmzettel, für 
fünf Gremien (Landrat, Bürger-
meister, Kreistag, Gemeinderat, 
Ortsrat), können von den Wäh-
lern ausgefüllt werden. Dabei hat 
jeder bei der Bürgermeister- und 
Landratswahl eine Stimme (ein 
Kreuz). Anders ist es bei den 
Entscheidungen für den Kreis-
tag, Gemeinderat und Ortsräte, 
denn da kann jeder 3 Stimmen 
(Kreuze) auf jeder Liste verge-
ben. Entweder alle drei einem 
Kandidaten (kumulieren) oder 
sie aufteilen auf verschiedene 
Bewerber (panaschieren) der 
bevorzugten Partei, aber auch 
auf unterschiedliche Gruppen. 
Es dürfen allerdings nur maximal 
drei Stimmen (Kreuze) vergeben 

werden, sonst ist der Stimmzettel 
ungültig. 

Wer am Wahltag (13. Septem-
ber) abwesend, krank oder in Ur-
laub ist, kann sich die Wahlunter-
lagen nach Hause senden lassen 
und in aller Ruhe entscheiden 
oder ganz bequem im Rathaus 
schon vorher seine Stimmen 

abgeben. Mit der Wahlbenach-
richtigung, die inzwischen alle 
Wähler erhalten haben müssten, 
sollten diese frühzeitig angefor-
dert werden.

Wahlrecht ist Demokratie-
pflicht, deshalb wünsche ich Ih-
nen eine gute Wahl,

Ihr Michael Kramer.

Egal wer hier ab dem 1. November arbeitet, an die Bürotür (Archiv-
Foto) muss ein neues Schild.	 Fotos: Michael Kramer

Nach den Wahlen steht auf dem 
Schild „Bürgermeister“ und die 
Reservierung am Parkplatz wird 
sich auf jeden Fall ändern.

Wer leitet das Rathaus und die Gemeinde Lengede demnächst als 
Bürgermeister? Sie haben die Wahl bis zum 13. September 2026.

KURZ & BÜNDIG
Außensprechstunden des Se-

nioren- und Pflegestützpunktes 
Niedersachsen im Landkreis 
Peine (SPN): Die Mitarbeite-
rinnen des SPN bieten in Len-
gede am 22. September, von 9 
bis 12 Uhr Sprechzeiten im Bür-
gerhaus Lengede, Woltwiescher 
Weg 1 sowie dem Klinikum Peine 

jeden 1. und 3. Montag im Mo-
nat von 13 bis 16 Uhr an (ohne 
Terminvereinbarung). Um War-
tezeiten zu vermeiden, ist eine 
vorherige telefonische Terminver-
einbarung unter 05171 401-9100 
wünschenswert. Eine persönliche 
Beratung ist auch per Telefon 
oder Online-Videochat möglich.

Dorfflohmarkt am 6. September in Barbecke:

Trödelparadies lädt 
zum Stöbern ein

Barbecke. Am Sonntag, 6. 
September, verwandelt sich Bar-
becke wieder in ein großes Trö-
delparadies.

Von 10 bis 16 Uhr laden zahl-
reiche Stände im ganzen Dorf 
zum Stöbern, Feilschen und Ent-
decken ein.

Barbecke, der kleinste Ortsteil 
der Gemeinde Lengede, hat beim 
Dorfflohmarkt bereits vor zwei 
Jahren eindrucksvoll gezeigt, was 
in ihm steckt: Knapp 70 Stände 

lockten damals zahlreiche Be-
sucher in das Dorf. Auch in die-
sem Jahr darf wieder mit einem 
vielfältigen Angebot gerechnet 
werden – von gut erhaltenen 
Haushaltsgegenständen über 
Bücher und Spielzeug bis hin zu 
Kleidung, Dekoration und allerlei 
Kuriositäten.

Wer gern auf Schatzsuche geht, 
sollte sich den 6. September 
schon mal in seinem Kalender 
vormerken.      Melanie Matheus

Privatanzeigen in Ihrer Heimatzeitung
Individuelle Gestaltung, ohne Aufpreis 
Lassen Sie sich von unseren zahlreichen  
Musteranzeigen inspirieren oder äußern  
Sie individuelle Wünsche. 

Wir beraten Sie gern! 
Telefon: 05123 40627-0
E-Mail: info@gleitz-online.de

Muster für Familienanzeigen 
unter www.gleitz-online.de

Ihr Verlag für  

die Region
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Gemeinderat/Ortsrat Woltwiesche
Selbständiger Kundenberater

   Lengede – Gemeinsam Zukunft schaffen   

Kreistag/Gemeinderat/
Ortsrat Lengede
Dipl.-Ing. Architektur

Gemeinderat/Ortsrat
Lengede
Gesamtschullehrerin

Ortsrat Lengede
Abteilungsleiter IT

Gemeinderat
Diplom-Grafikdesignerin

Gemeinderat/Ortsrat
Barbecke 
Diplomdesigner im Ruhestand

Gemeinderat
Rentnerin
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Sebastian Siebold

Jan Sperling Richard Benedix

Andrea Beddies

Karin Fliß

Lothar Fliß

Ute von Steen

Endlich wieder eine Verlässlichkeit im öffentlichen Nahverkehr
schaffen
Einrichtung von Geschwindigkeitsreduzierungen in kritischen
Bereichen
Ausbau des Radwegenetzes, besonders zu den Nachbargemeinden
Entsiegelung von Flächen und Begrünung als Hitze- bzw.
Starkregenvorsorge
Lengede wird als Gemeinde energieautark durch Wärmepumpen,
Photovoltaik und Speichertechnologie
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum, Bekämpfung von Leerstand
Förderung von kulturellen/integrativen Veranstaltungen
Ansiedlung nachhaltiger Betriebe/Unternehmen mit guten
Arbeitsplätzen

Die Ziele von  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN für die Gemeinde Lengede 

Kreistag/Gemeinderat/
Ortsrat Lengede
Disponent
Telekommunikationstech.

Unsere Kandidierenden für Kreistag, Gemeinderat und die Ortsräte

Gemeinderat/Ortsrat
Broistedt
Personalleiterin

| https://w
w

w
.gleitz-online.de/im

ages/ttpa/2608-b90-diegruenen-lengede.pdf

Um die Woot 3 · 38272 Hohenassel
Telefon 05347-303

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz
mit Perspektive

Wir suchen

SHK-Monteure m/w
und

Kundendienst-
techniker m/w

Elektriker für Kundendienst
im SHK Bereich m/w

Um die Woot 3 · 38272 Hohenassel
Telefon 05347-303

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz
mit Perspektive

Wir suchen

SHK-Monteure m/w
und

Kundendienst-
techniker m/w

Elektriker für Kundendienst
im SHK Bereich m/w

Um die Woot 3 · 38272 Hohenassel
Telefon 05347-303

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz
mit Perspektive

Wir suchen

SHK-Monteure m/w
und

Kundendienst-
techniker m/w

Elektriker für Kundendienst
im SHK Bereich m/wim SHK Bereich m/w/d

Um die Woot 3a · 38272 Hohenhassel
Telefon 05347-303

...

Ferienaktion der Klein Lafferder Feuerwehr / Dorfpolitik kurz vor den Wahlen rund ums Gerätehaus:

Kinderwunsch: Einmal mit dem großen, 
roten Feuerwehrauto fahren

Klein Lafferde. Kurz vor Ende 
der Sommerferien lädt die Frei-
willige Feuerwehr in Klein Laf-
ferde jedes Jahr ins Gerätehaus, 
den kleinen Biergarten daneben, 
an die aufgebauten Spielgeräte 
und natürlich auf die großen, 
roten Einsatzfahrzeuge. Das 
Gelände mitten im historischen 
Dorfkern war wieder Anlauf-
punkt für zahlreiche Familien 
mit ihren aufgeregten Kindern, 
die in langen Schlangen mehr 
oder weniger geduldig auf eine 
Mitfahrt im Feuerwehrauto war-
teten. Dabei unterstützten die 
Feuerwehrkameraden aus Wolt-
wiesche mit ihrem Fahrzeug die 
Klein Lafferder durch pausenlose 
Rundfahrten durchs Dorf.

Während die Kinder an den 
Spielstationen ihre Geschick-
lichkeit mit Ballspielen beim 
Dosenwerfen oder dem Loch-
zielen probierten, genossen die 
Erwachsenen bei Gesprächen 
übers Dorf und die Nachbar-
schaft ihre Bratwurst und kühle 
Getränke. Offensichtlich war 
auch der vermehrte Besuch 
von Kommunalpolitikern und 
Kandidaten für den Orts- und 
Gemeinderat, die die Gelegen-
heit nutzten, um locker und un-
kompliziert den Kontakt zu den 
Bürgern zu suchen. Wie auf dem 
Dorf üblich, trotz unterschied-
licher Parteifärbung, natürlich 
in gewohnt kollegialer Atmo-
sphäre. 

Warteschlangen zur Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto durch Klein 
Lafferde.	 Text und Fotos: Michael Kramer

Das Dorf trifft sich rund ums Feuerwehrgerätehaus mitten im historischen Kern von Klein Lafferde. 

www.gleitz-online.de
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Braunschweig. Braunschweig. 
Eine alte Kette hier, ein einzel-
ner Ohrring dort, dazu einige 
Münzen, ein Ring aus früheren 
Jahren oder Schmuck aus ei-
nem Nachlass: Über Jahrzehnte 
können sich erstaunlich viele 
Dinge ansammeln. Sie liegen 
in Schmuckkästchen, kleinen 
Schachteln oder Schubladen 
– und geraten irgendwann aus 
dem Blick.

Dabei lohnt es sich, diese ge-
sammelten Werke einmal 
wieder hervorzuholen. Denn 
häufig ist es gar nicht das eine 
besondere Schmuckstück, das 
den Unterschied macht. Viele 
kleine Stücke können zusam-
mengenommen einen überra-
schenden Gegenwert ergeben. 
Genau darin liegt oft das Über-
raschende: Was einzeln eher 
unscheinbar erscheint, kann in 
seiner Gesamtheit durchaus in-
teressant werden.

Auch die derzeitige Situati-
on am Goldmarkt liefert einen 
zusätzlichen Anlass, lange Ge-
sammeltes nicht weitere Jahre 
unbeachtet liegen zu lassen. 
Nach einer wechselhaften Pha-
se zeigte sich Gold zuletzt wie-
der deutlich stärker. Gleichzeitig 
bleibt der Markt beweglich. Wie 
sich die Kurse in den kommen-
den Wochen entwickeln, kann 
niemand seriös vorhersagen.

Für Besitzer alter Edelmetalle 
bedeutet das vor allem eines: 
Wer ohnehin Stücke besitzt, 
die nicht mehr getragen oder 
benötigt werden, kann die ak-
tuelle Marktphase nutzen, um 
herauszufinden, was die gesam-
te Sammlung heute tatsächlich 
ausmacht.

Bei der Niedersächsischen 
Goldbörse Braunschweig 
kennt man solche „gesammel-
ten Werke“ gut. Häufig kommt 
nicht die eine große Kostbar-
keit auf den Tisch, sondern eine 
bunte Mischung aus Ketten, 
Ringen, einzelnen Ohrringen, 
Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Barren, Silber, Platin oder 
Palladium.

Dabei muss zu Hause nicht 
entschieden werden, was 

interessant sein könnte und 
was nicht. Im Gegenteil: Es 
sollte möglichst nichts vor-
sortiert werden. Die verschie-
denen Stücke können ein-
fach gemeinsam mitgebracht 
werden – ob alter Schmuck, 
einzelne Teile oder eine ge-
mischte Sammlung. Die fach-
liche Einordnung übernimmt 
HanseGold vor Ort. Gerade 
wenn über viele Jahre Ge-
sammeltes oder Teile eines 
Nachlasses zusammenkom-
men, ist Vertrauen schließlich 
ebenso wichtig wie ein nach-
vollziehbares Angebot.

Was mit bloßem Auge kaum 
sicher einzuordnen ist, lässt 
sich mithilfe moderner Rönt-
genfluoreszenz Analyse 
(XRF) zerstörungsfrei untersu-
chen. Stück für Stück entsteht 

so aus einem scheinbaren 
Sammelsurium ein konkretes 
Gesamtbild – und manchmal 
eine Größenordnung, mit der 
vorher niemand gerechnet hat.

Wer sich daraufhin für einen 
Verkauf entscheidet, kann 
diesen direkt abschließen. Die 
Auszahlung erfolgt – abhän-
gig von Betrag und gesetzli-
chen Vorgaben – bar oder per 
Echtzeitüberweisung.

Die Niedersächsische Goldbör-
se Braunschweig hat sich als 
etablierter Edelmetallhändler in 
Braunschweig und Umgebung 
einen Namen gemacht und ist 
vielen Kunden auch aus Bericht-
erstattungen in Focus Money 
sowie verschiedenen TV-Bei-
trägen bekannt. Mit Heimerle 
+ Meule, Deutschlands ältester 

Gold- und Silberscheideanstalt 
mit Tradition seit 1845, steht 
zudem ein erfahrener Partner 
für die professionelle Weiter-
verarbeitung der angekauften 
Edelmetalle zur Seite.

Vielleicht steckt das Interessan-
te also gar nicht in dem einen 
außergewöhnlichen Schmuck-
stück. Vielleicht ist es die 
Summe all jener kleinen Din-
ge, die sich über viele Jahre 
angesammelt haben.

Und genau deshalb verdienen 
die eigenen gesammelten 
Werke heute vielleicht mehr 
Aufmerksamkeit, als ihnen seit 
Jahren geschenkt wurde.

Gesammelte Werke – vergessene Schätze aus dem Schmuckkästchen 
Warum lange Gesammeltes heute einen genaueren Blick verdient
Die Niedersächsische Goldbörse Braunschweig: auch bekannt aus FOCUS-MONEY

– Anzeige –

NIEDERSÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE BRAUNSCHWEIG

Damm 38
38100 Braunschweig
Telefonnummer 0531/12184200
braunschweig@goldboerse.gmbh
www.goldboersebraunschweig.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag:  10:00 – 14:00 UIhr

Geschäftsführer: 
N. Granholm

Terminabsprache nicht notwendig, grö-
ßere Mengen können natürlich vorher 
telefonisch terminiert und besonders 
diskret behandelt werden.

Die Niedersächsische Goldbörse kauft:
1. Gold, Silber und Platinschmuck wie Rin-
ge, Ketten, Armbänder, Anhänger, Bro-
schen, Königsketten, Bettelarmbänder, 
Bruchgold und Feuerzeuge.

2. Zahngold mit und ohne Zähne oder im 
Gebiss, Brücken, Kronen, Inlays oder noch 
im Gebiss, kleine und große Mengen sau-
ber und verunreinigt.

3. Markenuhren wie Rolex, Breitling, Car-
tier, OMEGA und vieles mehr.

4. Gold- und Silberbarren in verschiedenen 
Größen.

5. Goldmünzen, egal ob einzelne oder 
ganze Sammlungen.

Stand August 2026
Aktueller Goldkurs:  4.394,50 USD/Feinunze


Wir 

haben auch 
samstags 
geöffent!

Hörgeräte B.Kress
40 Jahre Familien-Meisterbetrieb, diese fachlichen  

Erfahrungen kommen unseren Kunden zugute.

Beratung, Hörtest und Probetragen von Hörhilfen kostenfrei.
Wir machen Hausbesuche, Mobil: 01 71 / 5 25 96 20

Lengede, Lafferder Str. 1  
Telefon: 0 53 44 / 80 26 48 · www.hoergeraete-kress.de

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

65 Jahre LandFrauen Peine Süd wird am 29. August gefeiert:

Ein Jubiläum, das verbindet
Ilsede/Lengede. Seit 65 Jah-

ren sind die LandFrauen Peine 
Süd ein fester Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens in der 
Region. Sie stehen für Gemein-
schaft, Bildung, Engagement und 
den generationsübergreifenden 
Austausch. Dieses besondere Ju-
biläum möchten die LandFrauen 
Peine Süd gemeinsam mit der 
Bevölkerung feiern und laden 
deshalb alle Interessierten am 
Samstag, 29. August, ab 14 Uhr 
herzlich in den Woltorfer Land-
krug ein. Der Eintritt ist frei.

Den offiziellen Auftakt der 
Jubiläumsfeier gestalten die 
Bürgermeister Klaus Saemann 
(Stadt Peine), Maren Klein-
schmidt (Gemeinde Lengede) 
und Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge (Gemeinde Ilsede). 
Ebenfalls ihre Glückwünsche 
überbringen werden die Kreis-
vorsitzende Bianca Lauenroth 
sowie Meike Schreiber, Vertrete-
rin Braunschweigs aus dem Prä-
sidium des Niedersächsischen 
LandFrauenverbandes Hanno-
ver e. V.. 

Ab 14.30 Uhr erwartet die Gäs
te ein reichhaltiges Kuchenbüfett 
mit selbstgebackenem Kuchen 
der LandFrauen und Kaffee. Wir 
freuen uns über Spenden, die wir 
für unsere Projekte einsetzen 
werden. Kaltgetränke können 
erworben werden. 

Ab 17 Uhr stehen außerdem le-
ckere Spezialitäten vom Grill ge-
gen einen kleinen Obolus bereit.

Für beste Unterhaltung ist wäh-
rend des gesamten Nachmittags 
und Abends gesorgt. Den stim-
mungsvollen musikalischen Auf-
takt übernimmt Fiss Moll. An-

schließend sorgt Arndt Heiden 
mit seinem abwechslungsreichen 
Repertoire für gute Laune und 
viele heitere Momente. Den Aus-
klang des Jubiläumstages gestal-
ten Jana und Simon, die ebenfalls 
einige Überraschungen für die 
Gäste vorbereitet haben.

Wer einen Blick in die Ver-
einsgeschichte werfen möchte, 
wird ebenfalls auf seine Kosten 
kommen. Jeder der zwölf Orts-
vereine der LandFrauen Peine 
Süd hat ein Plakat gestaltet, das 
Erinnerungen an die vergange-
nen Jahrzehnte wach werden 
lässt und die vielfältige Arbeit 
der Ortsvereine dokumentiert. 

So gibt es manche Geschichte 
neu zu entdecken und sicherlich 
auch das eine oder andere be-

kannte Gesicht wiederzusehen.
Auch an die jüngsten Besu-

cherinnen und Besucher wurde 
gedacht. Für sie wird eine Bas
telaktion vorbereitet, außerdem 
können verschiedene Bilder aus-
gemalt werden. 

So steht einem entspannten 
Familiennachmittag nichts im 
Wege.

Die LandFrauen sind heute 
weit mehr als ein Verein für den 
ländlichen Raum. Sie bringen 
Menschen zusammen, fördern 
lebenslanges Lernen, engagieren 
sich für gesellschaftliche Themen 
und stärken das Miteinander in 
den Dörfern und Gemeinden. 
Mit ihren vielfältigen Angebo-
ten schaffen sie Begegnungen, 
pflegen Traditionen und setzen 

zugleich immer wieder neue 
Impulse.

„Wir freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher. Ganz 
gleich, ob Sie unsere Arbeit 
bereits kennen oder die Land-
Frauen zum ersten Mal erleben 
möchten – jeder ist bei uns herz-
lich willkommen“, sagt die erste 
Vorsitzende der LandFrauen 
Peine Süd, Catja Wingenbach.

Das 65-jährige Jubiläum soll 
nicht nur ein Rückblick auf eine 
erfolgreiche Vereinsgeschichte 
sein, sondern vor allem ein Fest 
der Begegnung – mit Musik, 
gutem Essen, vielen Gesprächen 
und der Gelegenheit, die Land-
Frauen Peine Süd und ihre viel-
fältige Arbeit kennenzulernen.

Stephanie Axmann

Der Vorstand gratuliert zum Jubiläum (von links): Catja Wingenbach, Stephanie Axmann, Claudia 
Hanko, Anett Dunkel, Anja Spatz und Heidi Fischer.



ZusammenLeben, gemeinsam gestalten.  
Wir sind stark für unsere Gemeinde Lengede.

Kommunal 
wahl 2026 32 gute gründe  

für die Gemeinde Lengede

Sven  
Anders
56 Jahre, Leiter  
des Sachgebiets
Woltwiesche

01

Lennart  
Borchers
20 Jahre 
Jurastudent
Klein Lafferde

05

Ulrich  
Jablonka
70 Jahre 
Rentner
Broistedt

02

Jürgen 
Herbst
77 Jahre 
Rentner
Lengede

06

Melanie 
Kruse
53 Jahre 
Chemielaborantin
Woltwiesche

03

Jasmin 
Böhm
45 Jahre 
Fachreferentin
Barbecke

04

Anke  
Friedrich
61 Jahre 
Physiotherapeutin
Klein Lafferde

13

Thomas  
Schöler
41 Jahre, Director  
Digital Projects
Broistedt

14

Melanie  
Weber
57 Jahre 
Angestellte
Woltwiesche

15

Hannes 
Teuber
45 Jahre, Medizin-
produktberater
Barbecke

16

Karola  
Boller
57 Jahre 
Zahnmed. FA
Klein Lafferde

17

Günter  
Korbel 
71 Jahre 
Rentner
Lengede

18

Justin 
Köhler
27 Jahre 
Elektroniker
Woltwiesche

25

Stephan  
Taube
56 Jahre, Staatl.  
gepr. Techniker
Barbecke

29

Luca  
Schulz
25 Jahre 
Kranfahrer
Lengede

26

Maik 
Bahner
40 Jahre 
Risikomanager
Lengede

30

Andreas 
Oppermann
43 Jahre
Heizungsbauer
Klein Lafferde

27

Leona 
Jütte
24 Jahre 
Logopädin
Broistedt

28
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Sonntag

13.09.2026 

8 – 18 Uhr 

Kommunal 

wahl 2026

Am 13. September entscheiden Sie, wie es in unserer Gemeinde Lengede  
weitergeht. Unterstützen Sie unsere Kandidatinnen und Kandidaten für  
den Gemeinderat Lengede und gestalten Sie gemeinsam mit uns die  
Zukunft unserer Gemeinde Lengede.  
Unsere Ziele für die Gemeinde Lengede finden Sie unter www.SPD-Lengede.de

Am 13. September: Ihre Stimmen für die SPD Lengede!

Unsere Kandidatinnen und kandidaten  
für dEN Gemeinderat Lengede

Hendrik  
Naujoks
27 Jahre 
Arbeitsvermittler
Broistedt

07

Cornelia  
Neitzel
68 Jahre 
Speditionskauffrau
Klein Lafferde

08

Monika  
Herbst
75 Jahre 
Rentnerin
Lengede

09

Maik  
Kahn
32 Jahre 
Netzingenieur
Broistedt

10

Yvonne  
Stiller
39 Jahre 
Beamtin
Woltwiesche

11

Antje  
Schulz
56 Jahre, Polizei- 
hauptsekretärin
Lengede

12

Karsten 
Schulz
59 Jahre 
Steuermaschinist
Lengede

21

Heike  
Schaefer
65 Jahre 
Rentnerin
Broistedt

22

Lothar  
Dreyer
69 Jahre 
Pastor in Ruhe
Broistedt

19

Michael  
Dietrich
41 Jahre, Fachkraft  
für Batteriesysteme
Woltwiesche

23

Stine  
Köhler
26 Jahre 
Risikomanagerin
Woltwiesche

20

Jan  
Behrens
39 Jahre 
Verwaltungswirt
Lengede

24

Sabine  
Probst
63 Jahre 
Rentnerin
Lengede

31

Robert 
Kluge
36 Jahre, Leitender  
Bergbauingenieur
Lengede

32
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Zukunft unserer Gemeinde Lengede.  
Unsere Ziele für die Gemeinde Lengede finden Sie unter www.SPD-Lengede.de
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Lengede
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Lengede
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28. August 20268

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Gehen Sie am 13. September zur Kommunalwahl:

Sven Anders, der richtige 
Bürgermeister für Lengede

Lengede. Als Vorsitzender der 
SPD Lengede werde ich in den 
letzten Wochen häufig gefragt, 
warum wir mit Sven Anders ge-
nau den richtigen Bürgermeister-
kandidaten für unsere Gemeinde 
ins Rennen schicken.

Meine Antwort ist einfach: Weil 
Sven Anders unsere Gemeinde 
kennt, weil er die Menschen 
kennt und sich seit vielen Jahren 
mit ganzer Kraft für Lengede 
einsetzt.

Sven ist hier verwurzelt. Seit 
Jahrzehnten übernimmt er Ver-
antwortung in der Kommunalpo-
litik, im Ehrenamt, in Vereinen 
und überall dort, wo Menschen 
Unterstützung brauchen. Er en-
gagiert sich nicht, weil Wahl-
kampf ist, sondern weil ihm un-
sere Gemeinde am Herzen liegt. 
Dieses Engagement ist glaubwür-
dig, beständig und von echter 
Überzeugung getragen.

Was Sven besonders auszeich-
net, sind seine menschlichen 
Eigenschaften. Er hört zu, bevor 
er urteilt. Er begegnet jedem 
Menschen mit Respekt und auf 
Augenhöhe. Er sucht den Dialog 
und nicht den Konflikt. Wer mit 
ihm spricht, merkt schnell, dass 
ihm die Anliegen der Bürge-
rinnen und Bürger wirklich wich-
tig sind und dass er sich – wenn 
nötig – auch überzeugen lässt.

Ich kenne Sven als Ortsbürger-
meister von Woltwiesche und als 
Fraktionsvorsitzender im Ge-
meinderat und weiß, dass er auch 
als Führungskraft im Berufsleben 
Verantwortung übernehmen, 
Entscheidungen treffen und 
Menschen zusammenbringen 
kann. Er weiß, wie Verwaltung 
funktioniert, kennt die kommu-
nalpolitischen Abläufe und hat 
gleichzeitig nie den Blick für das 

Wesentliche verloren: die Men-
schen, um die es geht.

Sein Ziel ist klar: Lengede soll 
auch in Zukunft eine lebenswerte 
Gemeinde bleiben. Mit starken 
Kitas und Schulen, moderner 
Infrastruktur, guten Freizeitan-
geboten, einer leistungsfähigen 
Verwaltung, einem starken Eh-
renamt und einer Politik, die nah 
bei den Menschen ist. Dabei setzt 
Sven auf Zusammenarbeit statt 
auf Gegeneinander. Denn gute 
Ideen entstehen nicht im Rathaus 
allein, sondern gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern.

Gerade in einer Zeit, in der 

viele Menschen das Vertrauen in 
Politik verlieren, braucht unsere 
Gemeinde einen Bürgermeister, 
der erreichbar ist, ehrlich kom-
muniziert und Verantwortung 
übernimmt. Einen Bürgermeis
ter, der zuhört, anpackt und 
Entscheidungen nachvollziehbar 
erklärt. Genau dafür steht Sven 
Anders, so habe ich ihn kennen-
gelernt.

Ich bin fest davon überzeugt, 
dass Sven Anders der richtige 
Bürgermeister für unsere Ge-
meinde Lengede ist. Deshalb 
bitte ich Sie persönlich um Ihr 
Vertrauen.

Gehen Sie am 13. September 
zur Kommunalwahl und geben 
Sie Sven Anders Ihre Stimme.

Gemeinsam können wir da-
für sorgen, dass die Gemeinde 
Lengede auch in Zukunft eine 
starke und lebenswerte Gemein-
de bleibt.

Ich wünsche mir, dass viele 
Bürgerinnen und Bürger diese 
Chance nutzen und Sven Anders 
ihr Vertrauen schenken. Denn 
ich bin überzeugt: Er wird ein 
guter Bürgermeister für alle Len-
gederinnen und Lengeder sein.

 Ihr Meik Vossbeck
Vorsitzender der SPD Lengede

Sven Anders (rechts) und Meik Vossbeck	 Foto: XTRA DESIGN, Hendrik Meier

49 Kandidatinnen und Kandidaten treten in fünf Wahlbereichen an:

SPD im Landkreis Peine geht mit starkem Team 
und Zukunftsprogramm in die Kommunalwahl

Peine. Am 13. September 2026 
entscheiden die Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis Peine 
über die Zusammensetzung des 
neuen Kreistages. Die SPD geht 
dabei mit einem breit aufgestell-
ten Team in die Kommunalwahl: 
Insgesamt 49 Kandidatinnen 
und Kandidaten treten in den 
fünf Wahlbereichen für die So-
zialdemokraten an. Sie kommen 

aus allen Teilen des Landkreises 
und bringen unterschiedliche 
berufliche, persönliche und 
kommunalpolitische Erfah-
rungen mit.

Für die SPD ist diese regionale 
Vielfalt ein wichtiger Bestandteil 
ihrer Arbeit. Politik im Kreistag 
betrifft den Alltag in der Stadt, in 
allen Gemeinden und Ortschaf-
ten: Von Schulen und Kreis-
straßen über Busverbindungen 
und Rettungsdienst bis hin zu 
sozialen Angeboten und der 
wirtschaftlichen Entwicklung. 
Deshalb sollen möglichst viele 
unterschiedliche Perspektiven 
aus dem gesamten Landkreis in 
die politische Arbeit einfließen.

Gemeinsam mit den Kreistags-
kandidierenden tritt Julia Sem-
per für die SPD als Kandidatin 
für das Amt der Landrätin an. 
Die Polizeioberrätin leitet seit 
2024 das Polizeikommissariat 
Peine und kennt den Landkreis 
sowohl aus ihrer beruflichen 
Tätigkeit als auch aus ihrem 
kommunalpolitischen Engage-
ment. Für sie und die SPD ste-
hen insbesondere Sicherheit, 
gute Bildung und eine starke 
wirtschaftliche Entwicklung im 
Mittelpunkt.

Die inhaltliche Grundlage bil-
det das „Zukunftsprogramm“ 
für den Landkreis Peine. Es be-
schreibt, wie sich der Landkreis 
in den kommenden Jahren ent-
wickeln soll und verbindet kon-
krete kommunalpolitische Auf-

gaben mit langfristigen Zielen. 
Dabei geht es unter anderem um 
verlässliche Bildungsangebote 
und moderne Schulen, eine gute 
öffentliche Infrastruktur, Mobi-
lität und Daseinsvorsorge, ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt 
sowie einen handlungsfähigen 
Zivil- und Katastrophenschutz. 
Das Programm ist öffentlich ein-
sehbar unter julia-semper.de

Einen besonderen Stellenwert 
nimmt die wirtschaftliche Ent-
wicklung des Peiner Landes ein. 
Ergänzend zum Zukunftspro-
gramm wurde deshalb ein eigen-
ständiges Wirtschaftsprogramm 
erarbeitet. Grundlage dafür wa-
ren Gespräche mit Wirtschafts-
verbänden, Unternehmen und 
weiteren Akteurinnen und Ak-
teuren aus der Region. Ihre Er-
fahrungen, Herausforderungen 
und Anregungen sind als wich-
tige Impulse in die Erarbeitung 
eingeflossen. Aus Sicht der SPD 
kann eine erfolgreiche Wirt-
schaftspolitik für den Landkreis 
nur dann entstehen, wenn Poli-
tik und Unternehmen regelmä-
ßig miteinander im Austausch 
stehen und die Rahmenbedin-
gungen vor Ort gemeinsam in 
den Blick nehmen.

Im Mittelpunkt stehen dabei 
gute Voraussetzungen für beste-
hende Unternehmen ebenso wie 
die Ansiedlung neuer Betriebe, 
attraktive Arbeitsplätze und 
die Sicherung von Fachkräften. 
Gleichzeitig soll der Landkreis 

als Standort weiterentwickelt 
werden, ohne die Lebensquali-
tät der Menschen aus dem Blick 
zu verlieren. Gute Verkehrswege, 
digitale Infrastruktur, verläss-
liche Verwaltungsstrukturen 
und attraktive Bildungsangebote 
gehören deshalb ebenso zu einer 
starken Wirtschaftspolitik.

Auch bei Bildung und Daseins-
vorsorge sieht die SPD zentrale 
Aufgaben für den kommenden 
Kreistag. Schulen sollen zeitge-
mäß ausgestattet sein und Kin-
dern und Jugendlichen unab-
hängig von ihrem Wohnort gute 
Chancen bieten. Ebenso wichtig 
sind eine verlässliche medizi-
nische und soziale Versorgung 
sowie gute Verbindungen zwi-
schen den Gemeinden und der 
Stadt Peine. Der Landkreis soll 
auch künftig ein Ort sein, an 
dem Menschen gerne leben, 
arbeiten und Familien gründen.

Mit 49 Kandidierenden für 
den Kreistag, Julia Semper als 
Landratskandidatin und einem 
Zukunftsprogramm, das ver-
schiedene Bereiche des täglichen 
Lebens miteinander verbindet, 
geht die SPD Peine in die Kom-
munalwahl. Ihr Anspruch ist es, 
Erfahrungen aus den Gemein-
den, den Austausch mit den 
Menschen und klare politische 
Ziele zusammenzuführen und 
damit Verantwortung für die 
weitere Entwicklung des Land-
kreises zu übernehmen.

Nick Pullner

dialog@bge.de

Infostelle Konrad

Mi./Do. 10:00 bis 17:00 Uhr
Chemnitzer Straße 27b, Salzgitter

Besuchen Sie uns.

Party-Service
· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· SalateSeit 1965

Molkereistraße 4, 38159 Bettmar
Telefon (05302) 2368
www.landschlachterei-kirchner.de

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Friedrich Reulecke
Holzbau GmbH · Zimmerei · Holzhandlung

Im Teiche 11 · 31185 Söhlde
Telefon 0 51 29 / 74 52 
Telefax 0 51 29 / 76 25

E-Mail: zimmerei@reulecke-holzbau.de
Internet: www.reulecke-holzbau.de

www.gleitz-online.de
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Volle Hütte in Klein Lafferde:

Volle Unterstützung für Sven Anders

Lengede. Rund 100 Gäste beim 
Hoffest – viele Gespräche, klare 
politische Botschaften und große 
Unterstützung für den SPD-Bür-
germeisterkandidat Sven Anders.

Volle Bänke, viele gute Ge-
spräche und beste Stimmung: 
Das Hoffest der SPD Lengede 
am Sonntag, 16. August, in Klein 
Lafferde wurde zu einem starken 
Zeichen für Zusammenhalt und 
Gemeinschaft. Rund 100 Gäste 
waren der Einladung gefolgt und 
machten den Nachmittag zu 
einem gelungenen Höhepunkt 
im bisherigen Kommunalwahl-
kampf.

Als Vorsitzender der SPD Len-
gede hat sich Meik Vossbeck 
besonders darüber gefreut, dass 
so viele Menschen aus Klein 
Lafferde und der gesamten Ge-
meinde den Weg zum Hoffest 
gefunden haben. Ein ganz be-

sonderer Dank gilt dabei der Fa-
milie Borchers, die uns ihren Hof 
für unser Hoffest zur Verfügung 
gestellt hat. Eine solche Veran-
staltung funktioniert nicht ohne 
Gastgeber, die ihre Türen öffnen, 
mit anpacken und dafür sorgen, 
dass sich alle wohlfühlen – und 
dafür sagen wir als SPD Lengede 
ganz herzlich Danke.

Unser Bürgermeisterkandidat 
Sven Anders brachte in seiner 
Begrüßung auf den Punkt, was 
Klein Lafferde auszeichnet: „In 
Klein Lafferde hält man zusam-
men und hier feiert man zusam-
men!“ Genau diese besondere 
Dorfgemeinschaft war an diesem 
Tag überall zu spüren.

Für uns als SPD war das Hoffest 
aber nicht nur Gelegenheit zum 
Feiern. Wenige Wochen vor der 
Kommunalwahl am 13. Septem-
ber ging es natürlich auch um die 

Frage, wie sich unsere Gemeinde 
in den kommenden Jahren wei-
terentwickeln soll. Dabei können 
wir selbstbewusst auf die ver-
gangenen Jahre zurückblicken. 
In seiner Begrüßung stellt Meik 
Vossbeck fest: „Wir können nicht 
nur darüber reden, was wir ma-
chen wollen – wir können auch 
darüber reden, was wir in Lenge-
de bereits gemacht haben.“

Und genau das ist ein entschei-
dender Unterschied. Die Kandi-
daten der SPD treten nicht mit 
einer langen Wunschliste an, 
sondern mit einer Bilanz und 
mit konkreten Vorstellungen für 
die Zukunft. Die SPD hat in den 
vergangenen Jahren Verantwor-
tung für Lengede übernommen. 
Gleichzeitig ist klar, dass es noch 
viel zu tun gibt. Deshalb wollen 
alle Kandidierenden in der kom-
menden Wahlperiode gemein-

sam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern anpacken.

Bei Bratwurst und kühlen Ge-
tränken blieb anschließend viel 
Zeit für persönliche Gespräche. 
Unsere Kandidatinnen und Kan-
didaten konnten sich vorstellen, 
zuhören und mit den Gästen 
über die Themen sprechen, die 
sie vor Ort bewegen. Dabei wur-
den auch zahlreiche Ideen und 
Anliegen für die kommende 
Wahlperiode mit auf den Weg 
gegeben. Denn Kommunalpolitik 
beginnt für uns nicht im Rathaus 
oder im Sitzungssaal, sondern im 
direkten Gespräch mit den Men-
schen.

Besonders gefragt war an 
diesem Nachmittag natürlich 
auch Lennart Borchers, unser 
Ortsbürgermeisterkandidat für 
Klein Lafferde. In zahlreichen 
Gesprächsrunden wurde deut-

lich, wie sehr sein Engagement 
in den Vereinen und in der Politik 
vor Ort geschätzt wird. Lennart 
kennt sein Dorf, ist hier verwur-
zelt und weiß, wo noch Potential 
schlummert. Genau solche Men-
schen brauchen wir in unseren 
Ortsräten: Menschen, die nicht 
nur über Gemeinschaft sprechen, 
sondern sie jeden Tag leben.

Ebenso deutlich zeigte sich  
die Unterstützung für unseren 
Bürgermeisterkandidaten Sven 
Anders. Sven steht für eine Po-
litik, die nah bei den Menschen 
ist. Er hört zu, ist ansprechbar 
und kennt unsere Gemeinde mit 
ihren fünf unterschiedlichen Ort-
schaften. Wir als SPD Lengede 
sind überzeugt: Sven Anders ist 
der richtige Bürgermeister für 
Lengede.

Julia Semper wurde ebenso 
herzlich in Klein Lafferde emp-

fangen. Die SPD-Landratskan-
didatin ist nicht das erste Mal in 
Klein Lafferde und wurde schnell 
in die Gesprächsrunden aufge-
nommen. Die große Resonanz 
in Klein Lafferde zeigt, dass die 
Menschen sich für die Zukunft 
ihrer Gemeinde interessieren 
und bereit sind, mitzureden und 
mitzugestalten.

Dabei bleibt unser eigener An-
spruch klar: Wir wollen nicht 
Politik über die Köpfe der Men-
schen hinweg machen. Wir wol-
len zuhören, erklären, diskutie-
ren und gemeinsam Lösungen 
finden. Denn am Ende geht es 
darum, dass unsere Dörfer le-
benswert bleiben und unsere 
Gemeinde eine gute Zukunft hat.

ZusammenLeben gemein-
sam gestalten. Wir sind stark 
für unsere Gemeinde Lengede.

       SPD Lengede

Meik Vossbeck, Julia Semper und Lennart Borchers.Viele Gäste kamen zum SPD-Hoffest in Klein Lafferde.
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Wiedersehen beim Freundschaftstreffen zum 250. Stadtgeburtstag mit Bürgerfest und Jubiläumsfeier:

Delegation vom Landkreis Peine in 
Partnerstadt Heinola/Finnland

Landkreis Peine. Seit 1989 
pflegt der Landkreis Peine eine 
Partnerschaft mit der finnischen 
Stadt Heinola und organisiert in 
diesen 37 Jahren politische, kul-
turelle, sportliche und schulische 
Austausche. Zum 250. Geburts-
tag von Heinola, waren jetzt Ver-
treter von Politik und Verwaltung 
als Gäste zu den offiziellen Jubilä-
umsfeiern in den Norden gereist. 
Koordiniert wurden die Kontakte 
von der Wirtschafts- und Touris-
mus Gesellschaft (wito GmbH). 

Bei den politischen Gesprächen 
im Rathaus, an denen auch der 
Bürgermeister der schwedischen 
Partnerstadt Karlsham teilnahm, 
betonten alle Politiker, dass ge-
rade in Zeiten der Bedrohung 
unserer freien Gesellschaften 
durch Erpressungen und Kriege 
von Despoten, die Bürger be-
sonders gefordert seien, unsere 
demokratischen, freiheitlichen 
Ideale durch gute Beziehungen 
zu wahren. Vertrauen und Zu-
sammenarbeit seien die Grund-
lage für Sicherheit unter den 

Staaten, dies treffe vor allem für 
Finnland zu, die eine 2.000 Kilo-
meter lange Grenze zu Russland 
sichern müsse.  

Internationale Kontakte, Be-
ziehungen, Austausche und 
Freundschaften, auch auf unterer 
kommunaler Ebene seien für den 
Zusammenhalt der Gesellschaf-
ten äußerst wichtig und dazu 
trügen ganz wesentlich auch die 
kommunalen Partnerschaften 
bei. So wollen Heinola, Karlsham 
und Peine verstärkt europäische 
Förderprojekte zum Jugend-, 
Studenten- und Kulturaustausch 
nutzen, um internationale Netz-
werke aufzubauen. 

Vor den offiziellen Feierlich-
keiten standen des weiteren Mu-
seumsbesuche, Besichtigung des 
neuen Gymnasiums,  eine Fahrt 
zum Handels- und Gewerbege-
biet sowie der Besuch des nahe 
gelegenen Sport-, Freizeit-, Feri-
en- und Naturparks „Vierumäki“ 
an. Dort waren die Delegationen 
beeindruckt von den Sportanla-
gen, die neben Winterdisziplinen 

in Eishallen, auch riesige über-
dachte, klimatisierte Hallen mit 
acht Tenniscourts, Padel-Feldern, 
Laufbahnen, Basket- und Hand-
ballfeldern, Krafträumen sowie 
natürlich einem Sportplatz mit 
Kunstrasen und Tartanlaufbahn 
im naturgelegenen Außenbereich. 
Als Olympiastützpunkt wird das 
Gelände nicht nur von Sportlern 
und Mannschaften Finnlands, 
sondern international zur Vorbe-
reitung auf Wettkämpfe genutzt. 
4.000 Betten in mehreren Hotels, 
Hostels und Sportunterkünften 
stehen dort den privaten Gästen 
sowie Profi-Sportlern zur Verfü-
gung. Ebenfalls besteht eine Zu-
sammenarbeit mit Hochschulen 
und im Bereich der Sportmedizin.

Höhepunkt war der offizielle 

Empfang zur Gründung Heino-
las 1776 durch König Gustav III. 
von Schweden, der damals auch 
im heutigen Finnland herrschte, 
mit der Verleihung der Stadt-
rechte 1839, im örtlichen Fest-
saal. Insgesamt vier Tage dauerte 
das Geburtstags- und Sommer-
fest „open air“ im großen Park, 
unter riesigen Birken mitten im 
Zentrum, mit großer Bühne, 
hunderten Tischen und Bänken, 
Ständen und Streetfood-Trucks. 
Gut 2.000 Bürger feierten und 
tanzten dort bei Live-Musik, mit-
gebrachtem Essen und eigener 
Deko in kleinen und großen Ge-
meinschaften bis in die Nächte. 
Ein Volksfest im wahrsten Sinne 
des Wortes.            Text und Fotos:

Michael Kramer

Als Gastgeschenk überreichte Landrat Henning Heiss (rechts) ein 
Bild des alten Peiner Rathauses an Sami Salminen, dem Vorsitzen-
den des Stadtrats von Heinola.

Symbolische Verkehrsschilder beim Landkreis in Peine weisen auf 
die Partnerschaft mit Heinola hin.

Begingen das 250. Stadtjubiläum in Heinola (von links): Niina Varjo 
(Vorsitzende des Stadtparlaments), Frank Hoffmann (SPD), Michael 
Kramer (CDU), Landrat Henning Heiss, Josef Efken (Grüne), Kirsi 
Lehtimäki (Vorsitzende der Stadtregierung), Jari Parkkonen (Bür-
germeister Karlsham, Schweden) und Magnus Gärdebring (Bürger-
meister von Heinola).

Die Tähtiniemi-Autobahnbrücke von 1993 ist Heinolas Wahrzei-
chen und führt 924 Meter über den Ruotsalainen-See, hier in der 
Abenddämmerung.

Das Maislabyrinth von Hof Lauenroth startet in die neue Saison:

Rätselspaß rund um heimisches 
Obst und Gemüse 

Adenstedt. Ab sofort öffnet 
unser Mais-Labyrinth von Hof 
Lauenroth in Adenstedt wieder 
seine Tore und lädt große und 
kleine Besucher zu einem span-
nenden Ausflug in die Natur ein. 
Unter dem diesjährigen Motto 
„heimisches Obst und Gemüse“ 
erwartet die Gäste ein abwechs-
lungsreiches Abenteuer mit Spiel, 
Wissen und jeder Menge Spaß. 

Am Eingang des Mais-Laby-
rinths erhalten Besucher ihre 
Quizkarte. Ausgestattet mit 
dieser geht es dann auf Entde-
ckungstour durch das Mais-La-
byrinth. Gesucht werden sechs 
verschiedene Obst- und Gemü-
sesorten: Möhre, Apfel, Erdbeere, 
Grünkohl, Kürbis und Kartoffel.

An jeder Station erfahren die 
Besucher Wissenswertes über 
die jeweilige Obst- oder Gemü-
sesorte sowie interessante und 

überraschende Fakten. Anschlie-
ßend gilt es, eine Quizfrage rich-
tig zu beantworten. Jede richtige 
Lösung liefert einen Buchstaben, 
der am Ende zum Lösungswort 
zusammengesetzt wird.

Wer das richtige Lösungswort 
findet, kann an der Verlosung 
teilnehmen. Zu gewinnen gibt 
es attraktive Gutscheine von Hof 
Lauenroth.

Das Mais-Labyrinth verbindet 

Naturerlebnis, Bewegung und 
Wissensspaß und ist damit ein 
ideales Ausflugsziel für Familien, 
Freunde und alle, die einen ab-
wechslungsreichen Tag im Grü-
nen verbringen möchten.

Ein besonderer Dank gilt un-
serem Medienpartner Gleitz, der 
unser Mais-Labyrinth medial 
begleitet und dazu beiträgt, die 
Aktion in der Region bekannt 
zu machen. Wir freuen uns sehr 
über die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und die gemeinsame 
Unterstützung dieses besonderen 
Freizeiterlebnisses.

Das Team von Hof Lauenroth 
freut sich darauf zahlreiche Besu-
cher willkommen zu heißen und 
gemeinsam in eine spannende 
Saison zu starten. Viel Erfolg 
beim Rätseln und Entdecken!

• Eintrittspreis pro Person: 
2,50 Euro

• Öffnungszeiten: Täglich 9 bis 
18 Uhr.	

Boris Lauenroth

Aus der Geschäftswelt …

 Youtube: Fa. Arslan Bautenschutz
www.fa-arslan.de  •  Tel. 05341 / 1885594

Feuchte Keller, nasse Wände?
Fachbetrieb für Abdichtungen & Sanierung

• Außenabdichtungen
• Balkon-, Terrassensanierung  

• Innenabdichtung • Horizontalsperre

An der Ziegelei 1 
31185 Söhlde 

05129 7464 
Di. + Mi. 7–15 Uhr

Do. + Fr. 7–17 Uhr, Sa. 7–12 Uhr

Öffnungszeiten  Hofladen
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Selbstbestimmt im 
eigenen Zuhause

Wir unterstützen Sie im Alltag:
✔	Haushaltsarbeiten 
✔	Einkäufe und Besorgungen
✔	Organisationen von Terminen
✔	 leichte Garten- und Reperaturarbeiten
✔	Spaziergänge und Ausflüge
✔	Begleitung zum Arzt oder zu Behörden
✔	gemeinsame Aktivitäten Für mehr In-

formationen 
den QR-Code 
scannen.

Wir beraten Sie gerne unverbindlich,  
was im Rahmen Ihres Pflegegrades möglich ist.

Für mehr Lebensqualität im eigenen Zuhause!

Individuelle  
Unterstützung 
für ein selbst­
bestimmes Leben.

Bei uns steht  
der Mensch im 
Mittelpunkt.

Hohe Qualität durch 
unsere erfahrenen 
Experten. 

mit Ambulante Pflege Kohrs

Marienburgerstr. 18
31185 Söhlde / Nettlingen
Telefon: 05123 408041
info@pflege­kohrs.de
www.pflege­kohrs.de

Folgen Sie uns auf

Seit 1993 Vertragspartner der  
Kranken- und Pflegekassen 

Partner der
HELIOS 

GRIZZLYS

Werde auch Neusparer und 
mach mehr aus deinem Geld – 
mit smarten Produkten, 
einfachen Online-Tools 
und unserer individuellen 
Beratung.

Jetzt Serie streamen 
und alle Infos zum neuen 
Sparen entdecken:
sparkasse-hgp.de/neues-sparen

Weil’s um mehr als Geld geht.

Die Geburtsklinik am St. Bernward Krankenhaus Hildesheim öffnet die Türen:

Für einen guten Start ins Leben
Hildesheim. Liebe werdende 

Eltern, derzeit erleben Sie eine 
aufregende Zeit, die sicher mit 
vielen Fragen verbunden ist. Im 
Namen unseres gesamten Teams 
möchten wir Sie deshalb herzlich 
zum Tag der offenen Geburtskli-
nik in das St. Bernward Kranken-
haus einladen. 

Am Samstag, 19. September, 
können Sie von 10 bis 14 Uhr 
unser Eltern-Kind-Zentrum thea 
mit Geburtsklinik, Perinatalzen-
trum Level 1 und Elternschule 
kennenlernen. Um Ihnen einen 
umfassenden Einblick in unsere 
Geburtshilfe zu geben, haben wir 
für Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt.

Am Tag der offenen Geburts-

klinik haben Sie die Möglich-
keit, sich an mehreren Ständen 
zu verschiedenen Angeboten für 
Schwangere und frisch gebacke-
ne Eltern beraten zu lassen. Es 
stellen sich unter anderem unse-
re Babylotsinnen, die sozialme-
dizinische Nachsorge Penelope 
und die Kinderintensivstation E3 
vor sowie viele unserer Koopera-
tionspartner: die Hebammerei & 
Familienbegleitung „Nestglück“, 
die Frühen Hilfen sowie die Kin-
dertagespflege des Landkreises 
Hildesheim, die Hebammenpra-
xis Hildesheim, der Sozialdienst 
Katholischer Frauen e. V., der 
Vätertreff der Katholischen Er-
wachsenenbildung und Vita34.

Ihre Kinder können Sie wäh-

rend der gesamten Veranstaltung 
von unseren Erzieherinnen be-
treuen lassen. Schwangere kön-
nen sich als Erinnerung an ihre 
Schwangerschaft ihren Baby-
bauch professionell fotografie-
ren lassen. Außerdem können 
die Besucher an Gewinnspielen 
teilnehmen, unseren Kinderba-
sar besuchen und unseren La-
tenzphasenraum sowie die He
bammenpraxis besichtigen. Im 
Gesundheitsinformationszen-
trum besteht die Möglichkeit, 
einen Termin zur Hebammen-
sprechstunde zu vereinbaren.

Die Elternschule des St. Bern-
ward Krankenhauses veranstal-
tet jährlich zahlreiche Kurse für 
Schwangere und ihre Partner 

sowie für frischgebackene El-
tern. An verschiedenen Stän-
den können Sie sich zu unseren 
Kursangeboten informieren und 
sich auch gleich schon für Kurse 
anmelden. 

Zum Thema „Natürliche Ge-
burt – früher und heute“ hält Dr. 
Susanne Peschel, Chefärztin der 
Gynäkologie und Geburtshilfe, 
einen Fachvortrag. Anschlie-
ßend informiert Dr. Alexan-
der Beider, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendmedizin, über 
die Versorgung von Früh- und 
Neugeborenen am St. Bernward 
Krankenhaus. Unsere Still- und 
Laktationsberaterin Stephanie 
Gronau spricht über die Themen 
„Stillen“ und „Mit dem richtigen 

Gepäck ins Wochenbett star-
ten“ und unsere Psychosoziale 
Elternbegleiterin Anika Neuber 
über das Thema „Emotionelle 
Erste Hilfe“. Bei einer digitalen 
Führung durch unsere Kreiß-
säle erhalten werdende Eltern 
einen guten Einblick in unsere 
Räumlichkeiten auf Station. Zu 
sehen sind alle vier Kreißsäle, das 
Entspannungsbad, der Latenz-
phasenraum, der Notfall-OP 
und der Überwachungsbereich 

der Hebammen. Sie können je-
derzeit Fragen stellen.

Die Veranstaltung ist selbstver-
ständlich kostenlos. 

Das Programm zum Tag der of-
fenen Geburtsklinik finden Sie 
unter www.bernward-khs.de/
veranstaltungen. 

Wir wünschen Ihnen und uns 
einen spannenden und informa-
tiven Tag und freuen uns auf Sie 
und Ihr Baby! 

Kyra Binnewies

Rundum gut versorgt in der Geburtshilfe im St. Bernward 
Krankenhaus.Wir sorgen für einen guten Start ins Leben.

www.bernward-khs.de

• Vorträge, Infostände & Digitale Kreißsaalführung 
• Elternschule & Neonatologie 
• Schwangerenfotografie 
• Kinderbasar 
• Gewinnspiele 
• Kinderbetreuung 

Samstag, 19. September, 10 bis 14 Uhr

Tag der offenen Geburtsklinik

Aus der Geschäftswelt …
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ALLE STIMMEN 
FÜR DIE CDU!

Unser Bürgermeister 
für alle Lengeder

Patrick Fölsch 



GEMEINDEVERBAND LENGEDE

Ziele:

• ÖPNV fördern und weiter ausbauen
• Radwegebau von Klein Lafferde Richtung Münstedt
• Regelmäßige Instandhaltung der Kreissportanlage in Lengede

CDU-Kandidaten Lengede für den  Kreistag Peine

Klaus Springer 

Wolfgang Belte

Jan-Steffen Wedemeyer

Thomas Strohbecke 

Patrick Albrecht

(von links)

Ziele:

• Sanierung der Gemeindestraßen,  
Geh- und Radwege

• Mehr Sauberkeit und  
ein gepflegtes Ortsbild

• Verbesserungen der Verkehrs sicherheit 
und Straßenbeleuchtung

• Mehr Freizeitangebote für Jugendliche

CDU-Kandidaten für den Ortsrat-Lengede

Hinrich Roloff 

Tobias Göhl

(von links)

Ziele:

• Bessere Verkehrsführung auf den Hauptstraßen
• Versammlungsräume für die örtlichen Vereine
• Einrichtung einer Post-Paket-Station

CDU-Kandidaten für den Ortsrat-Klein Lafferde

Ziele:

• Vertretung Barbecker Interessen im Ge-
meinderat

• Das Ratsmandat mit Wirkung in Lengede
• Erfahrung und neue Ideen für unser Dorf.
• Bäcker-Thie und Ortsmitte verschönern

• Ortsbild allgemein verbessern
• Einnahmen aus Windpark  

nachhaltig einsetzten
• Einrichtung einer PostPaketStation

CDU-Kandidaten für den Ortsrat-Barbecke

Phillip Markwort

Sven Kreykenbohm

Horst Grigat

(von links)

Michael Kramer
Studienberater i. R.

Jan-Steffen Wedemeier
Projektleiter 

Wolfgang Belte
Bauamtsrat i. R.

(von links)

Ziele:

• Sofortige, umfassende Sanierung  
der Fuhsestraße (K46)

• Radwege zu den Nachbarortschaften 
umgehend realisieren

• Einrichtung eines Dorfladens  
unterstützen

• Örtliche Vereine und Verbände  
weiter fördern

• Ehrenamt stärker unterstützen 
• Dorfgemeinschafts-/ 

Versammlungsräume planen

CDU-Kandidaten für den Ortsrat-Woltwiesche

Jörg Meckoni

Karsten Behrens

Dr. Vera Hagemann

Heinrich Burgdorf 

Jan Tostmann 
war verhindert

(von links)

Ziele:

• Verkehrssicherheit erhöhen und  
Verkehrsfluss verbessern

• Schulwege absichern
• Förderung der Vereinskultur  

für jung und alt

• Rückzugsorte für die 
Jugend schaffen

• Ehrenamt fördern und  
weiter stärken

CDU-Kandidaten für den Ortsrat-Broistedt

Erich-Christian Wolters

Patrick Fölsch

Michael Müller

(von links)

Ihre CDU-Bewerber für den Kreistag und die Ortsräte

Politische Anzeige zur Kommunalwahl 2026 · Sponsor: CDU Lengede · V.i.S.d.P.: Michael Kramer, Lengede
Transparenzhinweis: https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2608-cdu-gemeindeverband-lengede.pdf

Besuchen Sie uns auch auf 
facebook.com/CDULengede.de
und unter www.cdu-lengede.de

Guter Rat ist 
wählbar – CDU!
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Patrick Fölsch legt umfassendes Konzept für Feuerwehr, Zivilschutz und Veranstaltungen vor:

CDU-Überlegungen zu Festplatz, Feuerwehr 
und Unternehmerpark in Broistedt

Broistedt. Der Festplatz in 
Broistedt am Wiesenweg nahe 
der Fuhse, teils abgesperrt, teils 
verkrautet, teils überschwemmt, 
entstehen von Bürgern und An-
liegern über die Jahre immer 
wieder Ideen und Forderungen 
nach einer Änderung der Fläche. 
Jetzt hat der CDU-Bürgermeis
terkandidat und CDU-Partei-
vorsitzender vom Ortsverband 
Broistedt viele gute Gründe für 
eine Neuausrichtung vorgelegt. 
Fölsch schlägt einen Volksfest-
platz als Mehrzweckfläche für 
unterschiedlichste wichtige 
gesellschaftliche und sicher-
heitsrelevante Aufgaben im 
Erweiterungsareal des Unter-
nehmerparks vor.

Hier die Argumente von Patrick 
Fölsch und der CDU-Broistedt:

1. Entlastung des Wohnbe-
reichs (Lösung der aktuellen 
Störungen)

• Lärmschutz: Anwohner wer-
den von Lärm durch Musik, 
Fahrgeschäfte und Besucherauf-
kommen entlastet (besonders in 
den Abend- und Nachtstunden).

• Verkehr und Parken: Vermei-
dung von zugeparkten Wohn-
straßen und Verkehrschaos im 
Ortskern.

• Höhere Akzeptanz: Das Volks-
fest kann ohne Konflikte mit der 
direkten Nachbarschaft gefeiert 
werden, was die Stimmung im 
Dorf positiv beeinflusst.

2. Neues Gewerbegebiet als 
idealer Standort (Mehrzweck-
platz)

• Infrastruktur: Das Gewerbe-

gebiet bietet eine bessere Anbin-
dung an Hauptstraßen und mehr 
Platz für Parkmöglichkeiten.

• Flächenkapazität: Ausrei-
chend befestigte Fläche auch 
für größere Festzelte oder aus-
ladende Fahrgeschäfte, die am al-
ten Standort keinen Platz finden.

• Synergieeffekte: Die Fläche 
wird ohnehin gewerblich ge-
nutzt, wodurch sich ein Festplatz 
nahtlos in die Umgebung einfügt, 
ohne Erholungsgebiete zu stören.

3. Nutzung als Übungsplatz 
für die Feuerwehr

• Sicheres Training: Großzü-
gige, freie Flächen ermöglichen 
realitätsnahe Einsatzübungen, 
ohne den regulären Straßen-
verkehr zu gefährden oder zu 
behindern.

• Fahrsicherheit: Ideal für das 

Rangieren und Fahrtrainings mit 
großen Löschfahrzeugen.

• Stärkung des Ehrenamts: Eine 
professionelle Übungsumgebung 
motiviert die Einsatzkräfte und 
erhöht die allgemeine Sicherheit 
in Broistedt und der Gemeinde 
Lengede.

4. Bereitstellungsplatz für 
Katastrophenschutz und Not-
zelte bei Gefahrenlagen

• Zentrale Logistikdrehscheibe: 
Im Krisenfall (z. B. Unwetter, 
Evakuierungen) bietet der Platz 
einen sofort verfügbaren, gut 
anfahrbaren Sammelpunkt für 
überörtliche Hilfskräfte.

• Aufbau-Infrastruktur: Genug 
Platz, um schnell Sanitätszelte, 
Feldküchen oder mobile Einsatz-
leitungen aufzubauen.

• Krisensicherheit: Die Ge-

meinde ist besser auf Notlagen 
vorbereitet und kann autark und 
professionell reagieren.

5. Störungsfreie Durchfüh-
rung weiterer Veranstaltungen

• Weniger Bürokratie: Im Ge-
werbegebiet sind Lärmschutzauf-
lagen deutlich geringer, was Ge-
nehmigungsverfahren für Events 
erheblich vereinfacht.

• Kulturelle Vielfalt: Bietet 
Raum für neue Formate wie 
Flohmärkte, Open-Air-Konzerte, 
Zirkusgastspiele, Autokinos oder 
Gewerbeschauen.

• Wirtschaftlicher Nutzen: Mehr 
Veranstaltungen locken Besucher 
an, stärken die lokale Gemein-
schaft und können zusätzliche 
Einnahmen für die Gemeinde 
oder lokale Vereine generieren.

Text und Foto: CDU Broistedt

CDU-Bürgermeisterkandidat, Patrick Fölsch, setzt sich für einen zentralen Mehrzweckplatz für Feuer-
wehren, Katastrophenschutz und Veranstaltungen im neuen Gewerbegebiet Broistedt ein.

CDU-Ortsverband Broistedt in Braunschweig:

Besuch bei der PTB –
Exzellenz in der Messtechnik

Broistedt. Organisiert von 
Frank Kahlecke (Peiner Bürger) 
und Patrick Fölsch (Bürgermeis
terkandidat der CDU Lengede) 
besuchten acht Kommunalpoliti-
ker aus Vechelde und Lengede die 
Physikalisch-technische Bundes-
anstalt in Braunschweig, um sich 
vor Ort über Spitzenleistungen 
in der Metrologie (Wissenschaft 
vom Messen) zu informieren.

Die PTB ist mit 139 Jahren 
die weltweit älteste Einrichtung 
dieser Art und mit ca. 2.300 
Mitarbeitern und über 120 Aus-
zubildenden die zweitgrößte 
Institution nach der Schwester-
einrichtung in den USA. Bekannt 
wurde die PTB vor allem als „Hü-
ter der Zeit“ mit der Atomuhr, die 

auch international als Referenz 
genutzt wird. Elf Abteilungen 
mit vielen Instituten beschäfti-
gen sich mit Umwelt und Klima, 
Gesundheit, Quantentechnolo-
gie, Energie, Digitalisierung und 
systemischer Metrologie. Sie 
gewährleistet über Deutschland 
hinaus Vertrauen in Messungen. 
So wird zum Beispiel mit ELVIS, 
einer mobilen Messeinrichtung, 
überprüft, ob an einer E-Lade-
säule der Verbraucher den Strom 
erhält den er bezahlt hat. 

Alle Teilnehmer waren sich ei-
nig, dass der Besuch interessant 
war und die eine oder andere 
Anregung für die kommunale, 
politische Arbeit bietet.

CDU-Ortsverband Broistedt

Großes
Einweihungsfest

Erleben Sie E3/DC und Vaillant mit ihren Show-
trucks vor Ort und entdecken Sie moderne  
Lösungen rund um Photovoltaik, Stromspeicher 
und Wärmepumpen.

Für unsere kleinen Gäste startet um 14:00 Uhr eine 
spannende Schatzsuche. Außerdem sorgen eine 
Hüpfburg und eine Bastelecke für jede Menge Spaß.

Während Sie sich informieren und das Programm 
genießen, sorgt ein Foodtruck mit leckeren Speisen 
und Getränken für die passende Verpflegung.

30.08.26
Zum Ortsstruck 11

31224 Peine
10 – 18 Uhr

Viele Ideen und Ziele für ein zukunftsfähiges Dorfleben:

CDU präsentiert fünf tolle Kandidaten 
für den Ortsrat Woltwiesche

Woltwiesche. Ihre erfolgreiche 
Arbeit im Ortsrat Woltwiesche 
wollen die Kandidaten der CDU, 
Hausarzt Jörg Meckoni und 
Landwirt Heinrich Burgdorf, 
auch nach den Kommunalwahlen 

am 13. September, gerne fort-
setzen. Deshalb stellen sie sich 
erneut zur Verfügung und wer-
den dabei von der promovierten 
Pharmazeutin Dr. Vera Hage-
mann, dem technischen Berater 
Karsten Behrens und Anlagen-
führer Jan Tostmann unterstützt. 
Eine Auswahl an Erfahrung und 
„frischem Wind“, sowie großer 
beruflicher Bandbreite. Sie wol-
len sich für die Wünsche der 
Bürger und Probleme im Dorf 
engagieren, denn auch wenn es 
oft lange dauert, werden dem-
nächst alte Forderungen der 
CDU endlich erfüllt. 

Nach jahrelanger Hinhalte-
taktik hat der Landkreis in-
zwischen endlich zugegeben, 
dass er viele Bauprojekte nicht 
schafft und deshalb springt jetzt 
die Gemeinde bei der Sanierung 
der Fuhsestraße ein und hat den 
Bau des seit fast 30 Jahren gefor-

derten Radwegs nach Barbecke 
in Eigenregie hergestellt. Doch 
die Aktiven der CDU haben das 
Ziel, auch die noch letzte offene 
Radwegeverbindung nach Klein 
Lafferde zu schaffen. 

„Wir wollen nicht an Orts-, 
Gemeinde- oder Kreisgrenzen 
scheitern, sondern fordern auch 
Planungen für Radwege nach 
Söhlde (Landkreis Hildesheim) 
und Bodenstedt sowie Vallstedt 
(Gemeinde Vechelde)“, sind sich 
die CDU-Kandidaten einig. Das 
Ehrenamt und die Aktivitäten der 
Vereine und Verbände müssten 
noch stärker gewürdigt und mit 
einem Dorfgemeinschaftshaus 
unterstützt werden. „Das Ver-
einsleben hält unsere Ortsge-
meinschaft noch zusammen“, 
meint die örtliche CDU und 
denkt dabei sogar an die Mög-
lichkeit einen Dorfladen einzu-
richten.

Sonnenstr. 5a
33268 Klein Lafferde
Tel. 0 51 74 / 92 07 72
Fax. 0 51 74 / 92 07 73

Öffnungszeiten:
Di.-Fr.: 9.30 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: 9.30 - 14.00 Uhr

www.goldschmiede-rueckum.de

Goldschmiede
Rückum

Wollen sich für ihr Dorf einsetzen – die Kandidaten der CDU für den Ortsrat Woltwiesche: Vorsitzender 
Jörg Meckoni (von links), Karsten Behrens, Dr. Vera Hagemann und Heinrich Burgdorf (Jan Tostmann 
war beruflich verhindert). 	 Text und Foto: Michael Kramer
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Fachkundiger Vortrag mit Politik-Kritik bei kühlen Getränken und Brötchen:

CDU lud zur Besichtigung der 
Biogas-Anlage in Broistedt ein 

Broistedt. Das hätte wohl 
niemand bei 34 Grad Hitze 
und einer leichten Duftnote auf 
dem Betriebsgelände geglaubt. 
Doch für die gut zwanzig Gäste 
standen unter einem schattigen 
Vordach nicht nur Bänke und Ti-
sche bereit, sondern auch kalte 
Getränke und die frisch belegten, 
gekühlten Brötchen schmeckten 
in ungewohnter Umgebung dann 
doch recht lecker. Landwirt und 
Mitgesellschafter Volker Thör-
mann, Energiefachmann Thomas 
Schellhorn und CDU-Bürger-
meisterkandidat Patrick Fölsch, 
hatten zur Broistedter Biogas-
Anlage mit Besichtigung einge-
laden. Vor dem Rundgang zu den 
technischen Gebäuden und Ma-
schinen, gab es zum Abendimbiss 

eine fachkundige Vorbereitung 
von Volker Thörmann, der von 
der Gründung, Planung, Bau bis 
zum laufenden Betrieb des Pro-
jekts berichtete. 

Dabei war es nicht die Technik 
oder Finanzierung, sondern eine 
zuverlässige langfristige betriebs-
wirtschaftliche Kalkulation der 
Millioneninvestition zu bekom-
men. Einerseits fordern die Po-
litiker nach dem Atomausstieg 
den Umbau der Gesellschaft zur 
alternativen, regenerativen Ener-
gieversorgung, doch andererseits 
ändern sie je nach politischer 
Aktualität Genehmigungsricht-
linien, finanzielle Förderungen, 
Einspeise- und Absatzmöglich-
keiten der Unternehmen in die-
sem Bereich. Nach einem guten 
Start der Biogas Fuhsetal GmbH 
2014 und aufgrund des Erfolgs 
wurde 2019 noch erweitert, doch 
inzwischen verzeichnen die rund 
60 Kommanditisten, fast alles 
Landwirte aus der Region, eine 
nur noch geringe Rentabilität. 
Immer neue Anforderungen 
an die Qualität der angeliefer-
ten Biomasse sowie strengere 

Auflagen zur Verarbeitung der 
Gärreste auf den Feldern, mach-
ten zufriedenstellende Erträge 
immer schwieriger. Einige an-
wesende Landwirte konnten das 
bestätigen, denn sie liefern nicht 
nur rund 50.000 Tonnen Mais- 
und Rübensilage, Hähnchenmist 
oder Getreidestaub an, sondern 
bringen anschließend die Reste 
als guten Dünger zur Boden-
verbesserung auch wieder auf 
ihre Felder, alles im Umkreis 
von 15 Kilometer. Daraus wer-
den dann 700 Kubikmeter Gas 
in der Stunde oder jährlich 63 
Mio. kwh Energie. Steigende 
Kosten, strengere Auflagen und 
sinkende Vergütungen führen 
zu geringeren Erlösen, die einen 
wirtschaftlichen Betrieb gefähr-
den, berichtet Volker Thörmann.

Wieder einmal eine kurzwei-
lige und wissenswerte Betriebs-
besichtigung von Patrick Fölsch 
(CDU) für interessierte Bürger 
Lengedes organisiert, um über 
Chancen und Probleme enga-
gierter heimischer Firmen zu in-
formieren.             Text und Fotos: 

Michael Kramer

Unter den Besuchern der Biogas-Anlage in Broistedt waren auch viele Landwirte aus der Region.

Landwirt Volker Thörmann in-
formierte in seinem Vortrag 
auch über die verarbeiteten 
Pflanzen und zeigt einige da-
von. Biogas-Anlagen-Panorama im Broistedter Unternehmerpark

„Mehr miteinander, damit wir miteinander mehr erreichen“:

CDU-Lengede arbeitet nicht nur in 
Wahlzeiten für die Bürger Lengedes

Liebe Lengeder Wählerinnen 
und Wähler, die Wahlen zu den 
Kommunalparlamenten, den 
Ortsräten, dem Gemeinderat 
sowie zum Kreistag Peine, sind 
mit den Briefwahlen bereits in 
vollem Gang und finden am of-
fiziellen Wahltag, dem 13. Sep-
tember, ihren Abschluss. Die 
CDU hat bewusst auf besonde-
re Wahlkampf-Veranstaltungen 
verzichtet, weil wir uns laufend, 
dauerhaft um die Anliegen un-
serer Bürger kümmern. Ob der 
Bau von Radwegen oder Straßen-
sanierung, Stärkung des Einzel-
handels, Sorge um ihre ärztliche 
Versorgung vor Ort, Betreuung 
unserer Kinder in Kita, Schule 
und Jugendzentrum, Förderung 
der Vereine in Sport, Kultur und 
Sozialem, sowie die Unterstüt-
zung der örtlichen Unternehmen 
zur Schaffung von Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen. 

Ohne die engagierte Arbeit 
der CDU-Fraktion wäre Len-
gede nicht eine der stabilsten 
Gemeinden der Region. Ohne 
parteipolitisches Selbstlob infor-
mieren, diskutieren, beraten und 
beschließen wir laufend wich-
tige Entscheidungen für Sie, die 
Lengeder Einwohner. Die CDU 
macht auf Probleme aufmerk-
sam, hinterfragt kritisch brisante 
Vorlagen und stellt nachdrück-

lich Forderungen für Verbesse-
rungen in unserer Gemeinde. 

Dazu informieren sich die 
CDU-Kommunalpolitiker nicht 
nur selbst direkt vor Ort über 
wichtige Zusammenhänge, son-
dern laden dazu auch immer 
wieder die Bürgerinnen und 
Bürger ein. So fanden im Laufe 
der Jahre Besichtigungen mit 
dem Blick hinter die Kulissen 
beim Holzschnitzelwerk, der 
Kläranlage, einer Fensterbaufir
ma, dem Freibad, Poststation, 
Biogasanlage und Windrädern, 
dem benachbarten Kalkwerk 
oder beim innovativen Möh-
renanbau der Landwirtsfamilie 
Markwort in Barbecke, statt. 
Zahlreiche Besuche auswärtiger 
politischer Fraktionen mit Füh-
rungen durch unser Museum 
„Wunder von Lengede“ wurden 
von der CDU organisiert, um 
unsere bedeutende Geschichte 
interessierten Gästen darzustel-
len. Dies alles können Sie auf den 
Internet-Seiten unter www.cdu-
lengede.de mit zahlreichen Fotos 
unterhaltsam verfolgen.

Umwelt mit Bewahrung un-
serer Naturschutzgebiete der 
Lengeder Teiche und Ausbau al-
ternativer Energien, Erhalt und 
Verbesserung des ÖPNV bei Bus-
sen und unseren zwei Bahnhöfen, 
verstärkte Angebote für unsere 

Jugend und Senioren, sind uns 
ein dauerhaftes Anliegen und 
werden deshalb nicht nur in 
Wahlzeiten behandelt. 

Die Mitglieder der CDU wol-
len „Mehr miteinander, damit 
wir miteinander mehr erreichen“, 
deshalb bitte ich Sie, liebe Len-
geder Wählerinnen und Wähler 
um ihre Unterstützung, damit 
wir uns auch künftig mit Erfolg 
für Sie einsetzen können.

Mit einem traditionellen „Glück 
Auf“, grüßt Sie

Michael Kramer, 
CDU-Vorsitzender 

Carsten Lauenstein im Gespräch mit Oberstleutnant Diethard Kaiser:

Sicherheit und zivil-militärische 
Zusammenarbeit im Landkreis Peine

Landkreis Peine. Landratskan-
didat Carsten Lauenstein hat sich 
mit Oberstleutnant Diethard Kai-
ser, Leiter des Kreisverbindungs-
kommandos der Bundeswehr im 
Landkreis Peine, getroffen. Dabei 
ging es vor allem um die Sicher-
heit vor Ort, die Vorbereitung auf 
mögliche Krisenszenarien und 
den Operationsplan Deutsch-
land und seine Relevanz für den 
Landkreis Peine. 

Oberstleutnant Kaiser stellte 
Carsten Lauenstein den aktuellen 
Ist-Stand der zivil-militärischen 
Zusammenarbeit im Landkreis 
Peine vor. Dabei wurden die vor-
handenen Ressourcen, Abläufe 
und Herausforderungen offen 
besprochen, um ein realistisches 
Bild der Lage zu erhalten. 

Gemeinsam haben sie überlegt, 
wie der Landkreis Peine noch 
resilienter gegenüber Katastro-
phen und anderer Krisenszena-
rien vorbereitet werden kann. 
Ein erster wichtiger Schritt ist 

die Broschüre „Vorsorgen für 
Krisen und Katastrophen“, die 
praktische Tipps für Bürgerinnen 
und Bürger enthält. 

Carsten Lauenstein sagt: „Mir 
liegt am Herzen, dass sich die 
Menschen bei uns sicher fühlen. 

Deshalb ist es wichtig, dass 
wir gut vorbereitet sind und im 
Ernstfall schnell handeln können. 

Der Austausch mit Oberstleut-
nant Kaiser hilft dabei, die rich-
tigen Schritte zu gehen.“ 

Das Gespräch zeigt, wie wich-
tig eine gute Zusammenarbeit 
zwischen der Bundeswehr, den 
Blaulichtorganisationen und den 
lokalen zivilen Behörden ist, um 
die Sicherheit im Landkreis zu 
stärken. 

Politische Werbung | Anlässlich der Kommunalwahl 2026. Sponsor/V.i.S.d.P.: CDU Kreisverband Peine, Christoph Plett MdL, Freiligrathstr. 4, 31224 Peine
Foto: Sandra Meyer (die Headshotfotografin). Transparenzhinweis: https://www.gleitz-online.de/images/ttpa/2608-cdu-kv-peine.pdf

Ihr Volkswagen Partner

Auto-Ludwig Salzgitter GmbH
Watenstedter Straße 19–21
38239 Salzgitter 
Tel. 05341 89880
info@autoludwigsz.de
www.auto-ludwig-sz.de

Volkswagen Service

HU Vorab-Check
Plakette fällig? Wir checken Ihr Auto vorab kostenlos.

HU Vorab-Check: 
0,00 €

www.gleitz-online.de
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ÖFFNUNGSZEITEN
Mo - Do. 9:00 - 17:00 Uhr
Fr. 9:00 - 15:00 Uhr

KONTAKT
Tel. 051 23 - 40 90 662
www.vornkahl-kuechen.de

Mo. - Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Tel. 051 23 - 40 90 662
01 76 - 40 33 31 82

www.vornkahl-kuechen.de

über

100 J
ahre

Erfah
rung!

Unser Familienunternehmen freut sich, Ihnen einen Traum von
Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.
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Wolfsburg

SONNTAGS SCHAUTAG: 9:00 - 13:00 UHR

Zu den gewohnten Öffnungszeiten
sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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Küche zu planen, mit dem Besten an hochwertigen Materialien, die
es gibt. Granit Arbeitsplatten, hochwertiger Schichtstoff oder die
Fronten aus Glas, Hochglanz Lack oder Massivholz. In unserem
Meisterbetrieb zeigen Ihnen unsere Gesellen den Spaß an ihrem
Beruf, auch die eigenen Monteure zeigen ihre ganze Erfahrung und
die Passgenauigkeit. Das Wort Problem kennen sie nicht. So haben
die drei Lehrlinge natürlich viel zu lernen.
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sind wir weiterhin für Sie da!

Wir bitten um telefonische Termin-
absprache unter 05123-4090662

oder 0176 -40333182
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H2
Set 7-Zonen K�ltsch�um-M�tr�tze
elastischer Hybrid-Schaumkern, 7-Zonen-Schnitt zur 
individuellen Unterstützung des Körpers, hohe Punkt-
elastizität, abnehmbarer Lyocell-Bezug, wasch-
bar, ca. 90/�00 x 200 cm

399.-
+399.-+399.-––––––––––798.-798.-
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UVPUVP

2. MATRATZE
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2 Stück nur2 Stück nur

399,-399,-SetSet

Fischerhofstraße 4
29525 Uelzen

Telefon: 058� 42067

Am Rehmanger �3
38304 Wolfenbüttel
Telefon: 0533� 8558869

Herzberger Landstraße 3B
37520 Osterode �m H�rz

Telefon: 05522 7649�

Dornbergsweg 5�
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 4080836

Schäferstraße �3
3�224 Peine

Telefon: 05�7� 2949874

Carl-Zeiß-Straße 6
38644 Gosl�r

Telefon: 0532� 3933260

Fachmärkte für Heim-
Ausstattung GmbH & Co. 

Nord KG

SCHLAFENSCHLAFENSCHLAFENSCHLAFEN
TRAUMHAFT

40

18 cm

WWW.HEIMTEX-NORD.DE

Küchenstudio Vornkahl setzt seit über 25 Jahren auf den deutschen Premiumhersteller Ballerina: 

Dag Vornkahl und Johann Lafer teilen
Leidenschaft für innovative Küchen

Nettlingen. Seit mehr als 
einem Vierteljahrhundert setzt 
das Küchenstudio Vornkahl auf 
die Küchen des renommierten 
Herstellers Ballerina. Für Inha-
ber Dag Vornkahl ist diese lang-
jährige Partnerschaft weit mehr 
als eine Geschäftsbeziehung – sie 
ist Ausdruck gemeinsamer Wer-
te: hochwertige Verarbeitung, 
durchdachte Funktionalität, 
modernes Design und der An-
spruch, den Kunden stets indi-
viduelle Lösungen auf höchstem 
Niveau zu bieten.

Dass Ballerina-Küchen zu den 
innovativsten Küchenherstellern 
Deutschlands zählt, unterstreicht 
aktuell die enge Zusammenarbeit 
mit Sternekoch Johann Lafer. In 
der aktuellen Ausgabe des Maga-
zins „Feinschmecker“ berichtet 
Lafer über die gemeinsame Visi-
on einer modernen, funktionalen 
und designorientierten Küchen-
welt. Im Mittelpunkt steht da-
bei das von ihm mitentwickelte 
„Lafer Freemobile“, das mit dem 
renommierten German Design 
Award 2026 ausgezeichnet wur-
de. Das mobile Küchenmodul 
vereint zusätzliche Arbeitsfläche, 
Stauraum und Servicestation in 

einem innovativen Konzept und 
setzt neue Maßstäbe für Flexibili-
tät und Komfort in der modernen 
Küche.

Für Dag Vornkahl ist diese 
Entwicklung eine schöne Bestä-
tigung seiner langjährigen Ent-
scheidung für Ballerina. „Wir 

haben uns damals ganz bewusst 
für diesen Hersteller entschieden 
und diese Entscheidung bis heute 
nie bereut. Qualität, Innovations-
kraft und Zuverlässigkeit über-
zeugen uns seit über 25 Jahren 
– und damit letztlich auch unsere 
Kunden“, betont der Küchenfach-

mann.
Ein besonderes Erlebnis war 

für Vornkahl die persönliche 
Begegnung mit Johann Lafer bei 
einem Ballerina-Kochevent im 
vergangenen Jahr. Dabei nutzten 
beide die Gelegenheit, intensiv 
über moderne Küchenplanung, 
optimale Arbeitsabläufe und die 
Anforderungen an zeitgemäßes 
Kochen zu fachsimpeln. 

„Es ist spannend zu erleben, wie 
die Erfahrungen eines Spitzen-
kochs in die Entwicklung innova-
tiver Küchenkonzepte einfließen 
und daraus Lösungen entstehen, 
die letztlich jedem Hobbykoch 
im Alltag zugutekommen“, so 
Vornkahl. Auch nach mehr als 
25 Jahren blickt er optimistisch 
in die Zukunft. Die kontinuier-
liche Weiterentwicklung von 
Ballerina-Küchen, kombiniert 
mit der persönlichen Beratung 
und individuellen Planung im 
Küchenstudio Vornkahl, bildet 
aus seiner Sicht die Grundlage 
dafür, auch künftig Küchen zu 
realisieren, die Design, Funkti-
onalität und Wohnlichkeit auf 
höchstem Niveau miteinander 
verbinden.                  

                 gg

Persönlicher Austausch unter Küchenexperten: Dag Vornkahl 
(rechts) traf den Sterne- und Fernsehkoch Johann Lafer bei einem 
Kochevent in Rödinghausen. Die langjährige Partnerschaft mit 
Ballerina-Küchen und die Begeisterung für innovative Küchenlö-
sungen boten reichlich Gesprächsstoff.

Aus der Geschäftswelt …

Massive Probleme beim Straßenausbau / Verwaltung bedauert und bittet die Anlieger weiter um Geduld:

Straßenbau im Oberger Weg in Klein 
Lafferde verzögert sich unbestimmt

Klein Lafferde. Bereits kurz 
nach Beginn im April mussten die 
Straßenbauarbeiten im Oberger 
Weg der Ortschaft Klein Lafferde 
vorerst abgebrochen werden. 
Verantwortlich sind  Telekom-
munikationsleitungen die anders 
verlaufen als in den vorliegenden 
Lageplänen verzeichnet sind. Ob-
wohl vor Beginn der Baumaß-
nahme eine Abstimmung der 
Leitungsverläufe zwischen Ge-
meinde, Bauunternehmen und 
der Telekom erfolgte, beruhten 
sie auf veralteten Plänen, teilt die 
Verwaltung mit.

Die Differenzen zwischen Plan 
und tatsächlichem Leitungslauf 
wurden zwar gleich zu Beginn 
der Arbeiten festgestellt, doch es 
mussten dann erneute Abstim-
mungen zwischen Planungsbü-
ro und Telekommunikationsun-

ternehmen stattfinden, um den 
künftigen Verlauf der Leitungen 
festzulegen. Die Telekom war 
bisher nicht in der Lage, ihre vor 
Jahrzehnten verlegten Leitungen 
sicher zu lokalisieren. Alle ande-
ren Versorger, wie zum Beispiel 

Glasfaser, warten nur auf den 
Einsatz des Bundesunterneh-
mens, um dann ebenfalls aktiv 
zu werden. Bis dieser Prozess 
abgeschlossen ist, können die 
Bauarbeiten nicht fortgeführt 
werden und die Baufahrzeuge 

wurden vorerst wieder von der 
Baustelle abgezogen.

Aus dem Rathaus heißt es, dass 
die Baumaßnahme so schnell wie 
möglich fortgeführt und abge-
schlossen werden solle. Da die 
Dauer des Baustopps nicht vor-
hersehbar und schon gar nicht 
für solch einen langen Zeitraum 
vorgesehen war, sei bislang auf 
eine Information der Anwohne-
rinnen und Anwohner verzichtet 
worden.

Die Verwaltung bedauert die 
Unannehmlichkeiten für die An-
wohner des Oberger Weges und 
bittet weiter um Geduld, bis sich 
die Telekom endlich rührt und 
die Baumaßnahme möglichst 
noch vor Wintereinbruch fertig 
gestellt werden kann.

Text und Foto: 
Michael Kramer

Das Hinweisschild dokumentiert den seit über vier Monate dau-
ernden Baustopp ab Oberger Weg in Klein Lafferde.
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Für unsere Beratungsstelle suchen wir 
ab dem 01.11.2026 oder früher einen 
EUTB-Teilhabeberater (m/w/d) 
mit einem abgeschlossenen Studium der:

Sozialpädagogik/Soziale Arbeit
Pädagogik/Erziehungswissenschaften
in Teilzeit mit 15std/Woche.

Bewerber*innen mit Teilhabeeinschränkungen werden ausdrücklich 
ermutigt, eine Bewerbung einzureichen. Sie werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 8.9.2026, 
gerne per E-Mail an: Peiner Betreuungsverein e.V., Echternplatz 19/20, 
31224 Peine, Tel. 05171-50814-10, info@peiner-btv.de 
www.peiner-btv.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Peiner Betreuungsverein e.V. ist ein staatlich anerkannter Betreuungs- und 
Vormundschaftsverein. Über die Mitgliedschaft beim Caritasverband für den Landkreis Peine e.V. 
gehört der Peiner Betreuungsverein e.V. zur freien Wohlfahrtspflege und ist als gemeinnütziger und 
mildtätiger Verein anerkannt. Seit 2018 ist der Peiner Betreuungsverein e.V. Träger der 
Beratungsstelle „EUTB® – Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung“. 
 
Für unsere EUTB-Beratungsstelle suchen wir ab dem 01.11.2026 oder früher einen Teilhabeberater 
(m/w/d) mit einem abgeschlossenen Studium der 
 
Sozialpädagogik/sozialen Arbeit 
Pädagogik/Erziehungswissenschaften 
 
in Teilzeit mit 15 Wochenstunden.  
 
Ihre Tätigkeitsschwerpunkte sind:  
 
• Beratung zu allen Fragen der Rehabilitation und Teilhabe  
• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit  
• Weiterentwicklung des Beratungsangebotes 
 
Wir bieten: 
 
• Hohes Maß an selbstständiger Arbeit in einem kleinen Team 
• Ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabenfeld  
• Fortbildungsbudget  
• Supervision 
• Tarifliche Entlohnung nach AVR Caritas 
• Betriebliche Altersvorsorge, zusätzliche Regenerationstage sowie eine Zulage 
 
Sie bringen mit: 
 

• Fachwissen in der Sozialgesetzgebung insbesondere SGB IX 
• Beratungskompetenz  
• Berufspraxis in der Beratung von Menschen mit Teilhabeeinschränkung und deren 

Angehörigen  
• Ein inklusives Menschenbild 
• Bereitschaft zu regelmäßiger Fort- und Weiterbildung  
• Kenntnisse der Beratungslandschaft Peine 
• Führerschein Klasse B 

 
Bewerber*innen mit Teilhabeeinschränkungen werden ausdrücklich ermutigt, eine Bewerbung 
einzureichen. Sie werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, gerne per E-Mail bis zum 08.09.2026 an:  
 
Peiner Betreuungsverein e.V. 
z.Hd. Sabine Scholz-Howind 
Echternplatz 19/20 
31224 Peine 
Tel. 05171 – 50814 -10 
info@peiner-btv.de 

 

Gesetzliche Betreuung Volljähriger 
Vormundschaften / Pflegschaften Minderjähriger 

Begleitung / Weiterbildung ehrenamtlicher Vormünder- u. BetreuerInnen 

Mitglied im Caritasverband  
für den Landkreis Peine e.V. 

Landwirtschaft
der Zukunft

Bio Lammfleisch und Bio Schafskäse aus Söhlde

Hof im Greth GbR * Im Greth 1 * 31185  Söhlde * hallo@hof-im-greth.de * www.hof-im-greth.de
05129-9785944 * 0160-98551199

Wir suchen MitarbeiterInnen für unsere Milchschäferei. 
Produktionshilfe in der Käserei, Haushaltshilfe, 
MelkerIn, Hilfe bei Stall und Hofarbeiten.
30 Wochenstunden in Teilzeit möglich!

DE-ÖKO-021
sucht

Erzieher/Erzieherinnen (m/w/d)
oder sonstige nach § 9 NKiTaG als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte.
Nähere Informationen entnehmen  
Sie bitte der Homepage unter: 
www.baddeckenstedt.de
Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

DIE  SAMTGEMEINDE 
BADDECKENSTEDT

Start  
01.08.27 WIR BILDEN  

DICH AUS!
Mit Wasser verbunden. Werde Teil des Kreislaufes.

Beim Wasserverband Peine 
startest du in eine Ausbildung, 
die Sinn macht: Du lernst  
abwechslungsreiche Aufgaben 
kennen, von Technik über 
Umwelt bis Verwaltung, und 
übernimmst schon früh Ver-
antwortung. Ein starkes Team 
unterstützt dich, fördert deine 
Ideen und ermöglicht dir, deine 
Talente voll zu entfalten.

EINTAUCHEN 
UND ENTDECKEN:

Umwelttechniker (w/m/d)  
für Wasserversorgung
Standort Peine

Umwelttechniker (w/m/d)  
für Abwasserbewirtschaftung
Standorte Baddeckenstedt & Uetze

Industriekaufmann/-frau (w/m/d)
Standort Peine

Suchen Sie eine neue 
Herausforderung?

Möchten Sie sich verändern? 
Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz 
mit Perspektive. 

Wir suchen  und SHK - Monteure
-Kundendiensttechniker m/w

Wir suchen 

Kundendiensttechniker m/w/d
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Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Taxifahrer/in
auf 520,00 € Basis, Teil- oder Vollzeit mit 

Schwerpunkt Krankenbeförderung.

FSK 3 oder Klasse B,
gepflegtes Äußeres und freundliches 

Auftreten sind Voraussetzung.

Gerne auch Rentner.
Ihr Einsatz ist für Lengede geplant.

Himstedt Taxi und Mietwagen
Broistedter Str. 30, 38268 Lengede

 (0 53 44) 70 24

HIMSTEDT

TAXI 

Arbeiten sollen noch 2026 abgeschlossen werden:

Straßenbau im Wohngebiet 
„Broistedt Ost“ geht weiter

Broistedt. Nachdem der Ge-
meinderat Lengede im Septem-
ber 2020 den Bebauungsplan 
für das Neubaugebiet „Broistedt 
Ost“ beschlossen hat, war die 
Vermarktung und der Verkauf 
von Grundstücken für 53 Einfa-
milien- und acht Mehrfamilien-
häuser bereits Anfang 2021 ab-
geschlossen. Die zur Verfügung 
stehenden Bauplätze gingen 
aufgrund der hohen Nachfrage 
innerhalb kürzester Zeit weg. 
Ebenso zügig wurden die Gebäu-
de errichtet, sodass dann schon 
2024 der Straßenendausbau im 
Bereich des Sanddornrings und 
Kirschenweges im Süden bis zum 
Brombeerweg durchgeführt wer-
den konnte. 

Um den Straßenendausbau des 

restlichen Kirschenweges nun, 
fast sechs Jahre nach Ratsbe-
schluss, fertig zu stellen, begin-
nen jetzt die Straßenbauer mit 
ihrer Arbeit. Sie haben bereits 
im Juni begonnen und werden 
voraussichtlich Ende Novem-
ber fertiggestellt sein. Für rund 
630.000 Euro werden von der 
ausführenden Firma Kümper + 
Schwarze, Wolfenbüttel, rund 
4.900 m² Verbundpflaster ver-
legt. Die Baumaßnahme liegt 
trotz des langen Zeitraums voll 
im Plan und damit wird das letzte 
Neubaugebiet in Broistedt fertig-
gestellt. Für die mit den Baumaß-
nahmen erneut verbundenen 
Einschränkungen, bittet die Ge-
meindeverwaltung alle Anlieger 
um Verständnis. 

Baugeräte und Materialien warten nur auf ihren Einsatz, denn 
der Kirschenweg in Broistedt soll noch vor der Winterpause fertig 
werden.	 Text und Foto: Michael Kramer

Kulturverein Lengede lud ein:

 Besuch der Gandersheimer 
Domfestspiele

Lengede. COME TOGETHER 
– diesem Ruf sind die Mitglie-
der des Kulturvereins Lengede 
gefolgt und haben am 25. Juli 
„Die große Beatles-Show“ der 67. 
Gandersheimer Domfestspiele 
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen besucht.  

Das Ende war der Anfang. Aus-
gehend von dem letzten Konzert 
der Beatles, dem berühmten 
„Rooftop Concert“ auf dem Dach 
des Gebäudes von Apple Corps 
in London begann eine Zeitreise 
in die sechziger Jahre. Es erfolgte 
ein Rückblick auf die Anfänge der 
Band in Liverpool über die wil-
den Jahre in Hamburg und gro
ßen Erfolgen in den USA bis hin 
zu Drogenexzessen und Selbst-
findungstrips in Indien.   

Die Besucher wurden mit Kos
tümen im Original-Look der 
Pilzköpfe und jeweils in die Zeit 

passenden Songs wie „Yellow 
Submarine“,  „Hey Jude“, „Penny 
Lane“ und „Let It Be“ durch alle 
Höhen und Tiefen der legendär-
en Band und deren Entwicklung 
geführt. Auch der Einfluss von 
Yoko Ono blieb nicht unerwähnt. 
Das Publikum hat sich von den 
stimmungsvollen Songs mitrei-
ßen lassen und stimmte in den 
Gesang ein. 

So verbrachten die Teilnehmer 
des Kulturvereins bei strah-
lendem Sonnenschein einen 
unterhaltsamen Nachmittag vor 
der einzigartigen Kulisse der Bad 
Gandersheimer Stiftkirche. 

Anschließend gab es Gelegen-
heit, bei einen Glas Wein und 
Käsehäppchen oder einem lecke-
ren Eis, den Tag in der Altstadt 
ausklingen zu lassen bevor die 
Rückfahrt angetreten wurde.  

Adrienne Stamm

STELLENANZEIGEN

  Taschengeld aufbessern

  einmal im Monat

  in deiner Heimat

  ab 13 Jahren

Ruf uns einfach an
Tel. 05123 40627-0
www.gleitz-online.de

Der Bürgermeister

EIGENES
VERDIENEN?

GELD
Dann werde jetzt 
Austräger/in (m/w/d) für  
unsere Gemeindezeitung!

Mitarbeiter gesucht?
Für Stellenausschreibungen einfach
05123 40627-0 wählen.



Jetzt  
unverbindliches 

Angebot 
einholen!

Beratung, Planung, Installation und Wartung –  
alles aus einer Hand vom führenden Meisterbetrieb  
aus deiner Region. 

Mit unseren intelligenten Energieprodukten:
StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage Wallbox

IMMER DIE GÜNSTIGSTE
ENERGIE
SONNE UND HEARTBEAT AI

– DANK WIND, 

1KOMMA5° Braunschweig
Hansestraße 76 
38112 Braunschweig
Tel. 0531 12939713

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6
31135 Hildesheim
Tel. 05121 280580
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Bürger.innen wählen Bürger.innen
am 13. September 2026
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1KOMMA5° Hildesheim installiert Photovoltaikanlage mit Stromspeicher:

40.000-Euro-Spende bringt 
Sonnenstrom in die Kita Mehrum

Hohenhameln/Mehrum. Der 
regionale Meisterbetrieb für 
neue Energielösungen, 1KOM-
MA5° aus Hildesheim, hat der 
Gemeinde Hohenhameln für den 
AWO-Kindergarten in Mehrum 
ein Energiesystem im Wert von 
fast 40.000 Euro gespendet. Die 
offizielle Übergabe des symbo-
lischen Schecks durch den Ge-
schäftsführer Marcell Stahl an 
Hohenhamelns Bürgermeister 
Uwe Semper fand im Beisein der 
Kindergarten-Leiterin Daniela 
Gier und ihrer Stellvertreterin 
Juliane Friebe statt. Mit dabei 
auch der Abteilungsleiter Elek-
tro, Mario Kornell, der für den 
Aufbau der 55 Solarmodule auf 
der Südseite des Pultdaches sowie 
des 22 KW-Stromspeichers und 
der Wechselrichter im Gebäude 
verantwortlich zeichnete. 

Die Anlage produziert künftig 

sauberen Strom direkt auf dem 
Dach der Einrichtung und deckt 
damit 70 bis 80 Prozent des 
Strombedarfs der Kita ab. Auch 
die vollständige Installation hat 
1KOMMA5° übernommen. 

Der Kindergarten ist ein Neu-
bau, der im März 2018 eröffnet 
wurde. Er beherbergt eine Kita-
Gruppe und eine Krippen-Grup-
pe mit insgesamt 40 Kindern. 
„Wir möchten nachhaltige Ener-
gielösungen dort ermöglichen, wo 
sie einen echten Mehrwert schaf-
fen. Mit der neuen Solaranlage 
unterstützen wir die Gemeinde 
Hohenhameln als Eigentümer der 
Kita dabei, erneuerbare Energie 
direkt vor Ort zu nutzen, lang-
fristig die Kosten zu senken und 
einen  Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten“, sagte Geschäftsführer 
Stahl. Er überreichte den Kinder-
garten-Leiterinnen gleichzeitig 

eine Outdoor-Matschküche für 
das Außengelände der Kita, damit 
die Kinder draußen beim Mat-
schen praktisch erleben könnten, 
wie erneuerbare Energie funkti-
oniert und wie aus Sonnenlicht 
Strom wird, sagt Stahl. Die Kita 
in Mehrum, die zur Gemeinde 
Hohenhameln gehört und vom 
AWO-Kreisverband Peine betrie-
ben wird, verzeichnete in den ver-
gangenen Jahren einen Jahresver-
brauch zwischen 6.500 und 7.100 
kWh. Ein Großteil des Eigenbe-
darfs werde nunmehr durch den 
Solarstrom gedeckt und damit 
würden auch CO2-Emmissionen 
vermieden, so Stahl. 

„Wir sind sehr positiv über-
rascht und hocherfreut über die 
Initiative des Unternehmens 
1KOMMA5°“, sagte Bürgermeis
ter Semper. Die Politik habe vor-
her das Okay gegeben und der 
Gemeinderat die Annahme der 
großzügigen Spende im Juni mit 
großer Dankbarkeit angenom-

men, sagte  Semper. 
Die Niederlassung 1KOMMA5° 

aus Hildesheim vertreibt, plant 
und installiert mit den rund 120 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern PV-Anlagen, Stromspeicher, 
Wärmepumpen sowie Klimaanla-
gen und Ladesäulen für E-Autos. 
Weltweit gibt es 80 Standorte mit 
insgesamt 3.000 Mitarbeitenden. 
Über 120.000 Haushalte wurden 
bereits mit modernen Energiesy-
stemen ausgestattet. 

In Deutschland gibt es 50 Nie-
derlassungen in unterschiedlicher 
Größe. Sie hatten jeweils ein 
derartiges Sponsoring für Kitas, 
Schulen und andere soziale Ein-
richtungen ausgeschrieben. Die 
AWO Peine hatte sich im Zu-
ständigkeitsbereich des Hildes-
heimer Standortes für die Kita in 
Mehrum beworben und den Zu-
schlag aus dem großen Werbetopf 
erhalten. 

Hans-Theo Wiechens 

Uwe Semper, Marcel Stahl, Mario Kornell, Dabiela Gier und Juliane 
Friebe (von links) bei der Übergabe des Spendenschecks vor der Kita 
mit den Solarmodulen auf dem Dach.                             Fotos: Wiechens

Neben der PV-Anlage gab es für die Kinder auch noch eine Outdoor-
Matschküche zum Spielen.    

Aus der Geschäftswelt … LANDRATSKANDIDAT 
13. September 2026

Für Dich und das Peiner Land
PARTEIUNABHÄNGIG

Matthias
LAUE 24/7

Rechtliche 
Hinweise

www.
ma� hias-
laue.de
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Mehr Nachrichten, mehr Service und die ganze Region auf einen Blick:

Gleitz Verlag mit neuem Auftritt im Netz
Nettlingen. Der Gleitz Ver-

lag hat seinen Internetauftritt 
komplett neu gestaltet. Die neue 
Homepage (www.gleitz-online.
de) ist noch stärker auf die Be-
dürfnisse der Leserinnen und 
Leser ausgerichtet. Gleichzeitig 
bietet sie Anzeigenkunden, Ver-
einen und Unternehmen einen 
schnellen Zugang zu wichtigen 
Informationen.

„Wir wollten unsere Homepage 
nicht einfach nur optisch verän-
dern, sondern sie grundlegend 
neu strukturieren“, sagt Oliver 
Kroll, Technik- und Produktions-
leitung beim Gleitz Verlag. „Unser 
Ziel war es, die vielen Angebote 
unseres Verlages übersichtlich 
zusammenzuführen und unseren 
Leserinnen und Lesern einen 
möglichst einfachen Zugang zu 
unseren Inhalten zu ermöglichen.“ 

14 Gemeinden – eine 
gemeinsame digitale Plattform

Herzstück der neuen Home-
page ist die regionale Struktur. 
Gleich auf der Startseite können 
Besucher gezielt die Gemeinde 
auswählen, für die sie sich in-
teressieren. Von Algermissen, 
Baddeckenstedt und Diekholzen 
über Giesen, Harsum, Hohenha-
meln, Holle, Ilsede, Lengede und 
Nordstemmen bis nach Scheller-
ten, Söhlde, Vechelde und Wende-
burg sind alle Verbreitungsgebiete 
des Verlages direkt erreichbar.

Aktuelle Beiträge aus den ein-
zelnen Gemeinden werden über-
sichtlich präsentiert. Hinzu kom-
men die Bereiche „Gleitz News“ 
und „Geschäftswelt“, in denen 
Nachrichten aus dem Verlag und 

seinem Umfeld sowie Informatio-
nen aus der regionalen Wirtschaft 
zu finden sind.

Auch die Startseite wurde 
grundlegend verändert. Aktuelle 
Beiträge stehen jetzt im Mittel-
punkt und können schnell abge-
rufen werden. Eine Suchfunktion 
erleichtert zudem das Auffinden 
bestimmter Inhalte.

Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil ist nach wie vor der direkte 
Zugang zu den E-Papern. Die 
digitalen Ausgaben der Gemein-
dezeitungen sind zentral über die 
Homepage erreichbar und ergän-
zen damit das gedruckte Angebot 
des Verlages.

Mehr Service für 
Leser und Anzeigenkunden

Auch praktische Informationen 
sind jetzt schneller zu finden. Er-
scheinungstermine, redaktionelle 
Ansprechpartner, Medieninfor-

mationen und Kontaktdaten sind 
übersichtlich gebündelt.

Für Unternehmen und Gewer-
betreibende wurden die Anzei-
genangebote ebenfalls neu struk-
turiert. Unter „Anzeigen“ finden 
sich unter anderem Informatio-
nen zu Privatanzeigen, Gewerbe-
anzeigen und Beilagenwerbung. 

„Ein großes Lob an 
Daria-Sue Grabarek“

Hinter dem Relaunch steckt viel 
Arbeit. Einen besonderen Anteil 
daran hat Mediengestalterin 
Daria-Sue Grabarek, die die neue 
Seite wesentlich mit ausgearbeitet 
und den Relaunch maßgeblich vo-
rangetrieben hat.

„Daria hat bei der Entwicklung 
der neuen Homepage eine ganz 
wichtige Rolle gespielt. Sie hat 
sich intensiv mit der Struktur, der 
Gestaltung und der Aufbereitung 
der Inhalte beschäftigt und viele 

Ideen eingebracht“, sagt Kroll. 
„Dafür möchte ich ihr ausdrück-
lich ein großes Lob aussprechen.“

Unterstützt wird sie von Me-
diengestalterin Julia Bartelt, die 
seit August wieder zum Team des 
Gleitz Verlages gehört. Gemein-
sam mit Daria-Sue Grabarek und 
Oliver Kroll kümmert sie sich um 
die redaktionelle Betreuung und 
Weiterentwicklung der Home-
page.

„Wir freuen uns sehr, dass Julia 
wieder bei uns ist. Gemeinsam 
können wir sicherstellen, dass die 
Homepage nicht nur gut aussieht 
und technisch funktioniert, son-
dern auch regelmäßig mit inte-
ressanten und aktuellen Inhalten 
gefüllt wird“, sagt Kroll.

Ein weiterer Schritt 
für den Gleitz Verlag

Auf inzwischen 14 Gemeinde-
zeitungen ist das Verbreitungs-
gebiet des Verlages in den Land-
kreisen Hildesheim, Peine und 
Wolfenbüttel gewachsen. Rund 
76.400 Haushalte und damit mehr 
als 150.000 Leserinnen und Leser 
werden erreicht.

Mit der neuen Homepage wird 
dieses Angebot nun auch digital 
unter einem gemeinsamen Dach 
zusammengeführt

„Unsere Stärke ist und bleibt die 
Nähe zu den Menschen vor Ort“, 
sagt Kroll. „Das gilt für unsere 
gedruckten Gemeindezeitungen 
genauso wie für unseren neuen 
Internetauftritt. Wir wollen mit 
der neuen Homepage noch aktu-
eller, übersichtlicher und näher an 
unseren Leserinnen und Lesern 
sein.“ 			       gg

Daria-Sue Grabarek (links) und Julia Bartelt betreuen die neue 
Homepage des Gleitz Verlages und präsentieren die Startseite auf 
Laptop und Smartphone.
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Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Beschwerden im Bereich der Lendenwirbel-
säule zählen zu den häufigsten Ursachen für 
Rückenschmerzen und können den Alltag 
stark beeinträchtigen. Häufig stecken Ver-
schleißerscheinungen, Instabilitäten oder auch 
Wirbelbrüche dahinter – etwa infolge von Os-
teoporose oder nach Unfällen. Doch wie ent-
stehen diese Probleme genau, und welche 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

Dank moderner Medizin müssen sich Betrof-
fene heute nicht mehr mit den Schmerzen 
abfinden. Neben bewährten konservativen The-
rapien wie Physiotherapie und Schmerzbehand-
lung stehen auch innovative minimalinvasive 

Eingriffe zur Verfügung. Entscheidend sind da-
bei stets eine genaue Diagnose und ein indivi-
duell abgestimmtes Behandlungskonzept.

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnostik 
und aktuelle Therapieverfahren rund um die 
Lendenwirbelsäule. 

TERMINE:

Dienstag, 10. November
Volkshochschule Salzgitter-Bad, 18 Uhr
Dienstag, 17. November
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 17 Uhr

REFERENTEN: 

Wenn der Rücken an Halt verliert:
Hilfe bei Wirbelbrüchen und Verschleiß der Lendenwirbelsäule

Dr. med. Thomas Wachtel
Chefarzt der Klinik für  
Unfallchirurgie und  
Orthopädische Chirurgie

PD Dr. med. Ingo Fiss
Facharzt für Neurochirurgie

Früherkennung, Diagnose, Therapie: 
Moderne Wege beim Prostatakrebs
Prostatakrebs zählt zu den häufigsten Krebser-
krankungen bei Männern. Früh erkannt, beste-
hen heute sehr gute Heilungschancen. Dennoch 
sind viele Betroffene zunächst verunsichert: 
Welche Vorsorgeuntersuchungen sind sinnvoll? 
Wie wird die Diagnose gestellt? Und welche 
Therapie ist im individuellen Fall die richtige?

Die moderne Medizin bietet eine Vielzahl an Be-
handlungsoptionen: von der aktiven Überwa-
chung über schonende operative Verfahren bis 
hin zu innovativen medikamentösen und strah-
lentherapeutischen Ansätzen. Auch moderne 
minimalinvasive Techniken wie roboterassistier-
te Da-Vinci-Operationen oder die sogenannte 

Laser-Enukleation werden thematisiert. Bei der 
Laser-Enukleation wird überschüssiges Pros-
tatagewebe schonend mithilfe eines Lasers 
entfernt, was insbesondere bei gutartiger Pro-
statavergrößerung eine effektive und zugleich 
gewebeschonende Behandlungsmöglichkeit 
darstellt.

In diesem Vortrag erhalten Besucher einen 
verständlichen Überblick über aktuelle Mög-
lichkeiten der Früherkennung, Diagnostik und 
Behandlung von Prostataerkrankungen. Zudem 
werden Chancen und Grenzen der verschiede-
nen Therapieformen aufgezeigt. 

Dr. med. Dorin Popescu
Chefarzt der Klinik für 
Urologie

Mit den regelmäßigen Patientenforen bietet das Helios Klinikum Salzgitter allen Interessierten die Möglichkeit, 
sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiede-
nen Fachbereichen erklären Krankheitsbilder, moderne Behandlungsmethoden und geben wertvolle Tipps zur 
Gesundheitsvorsorge – verständlich und praxisnah.

Die Veranstaltungen richten sich an Patientinnen und Patienten, Angehörige und alle, die mehr über Medizin 
und Gesundheit wissen möchten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Ob Herzgesundheit, Orthopädie, Krebsvorsorge oder neue Therapieansätze: Die Patientenforen schaffen Raum 
für Austausch, Information und Begegnung. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit 
den Experten ins Gespräch zu kommen.

Patientenforen des Helios Klinikums  
Salzgitter bieten Einblicke und Austausch

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter

TERMINE:

Mittwoch, 23. September
Volkshochschule Salzgitter-Bad, 18 Uhr
Dienstag, 29. September
Foyer im Helios Klinikum Salzgitter, 17 Uhr

REFERENT:
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teoporose oder nach Unfällen. Doch wie ent-
stehen diese Probleme genau, und welche 
Behandlungsmöglichkeiten gibt es?

Dank moderner Medizin müssen sich Betrof-
fene heute nicht mehr mit den Schmerzen 
abfinden. Neben bewährten konservativen The-
rapien wie Physiotherapie und Schmerzbehand-
lung stehen auch innovative minimalinvasive 

Eingriffe zur Verfügung. Entscheidend sind da-
bei stets eine genaue Diagnose und ein indivi-
duell abgestimmtes Behandlungskonzept.

In ihrem gemeinsamen Vortrag geben die 
Experten Einblicke in Ursachen, Diagnostik 
und aktuelle Therapieverfahren rund um die 
Lendenwirbelsäule. 
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Moderne Wege beim Prostatakrebs
Prostatakrebs zählt zu den häufigsten Krebser-
krankungen bei Männern. Früh erkannt, beste-
hen heute sehr gute Heilungschancen. Dennoch 
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Wie wird die Diagnose gestellt? Und welche 
Therapie ist im individuellen Fall die richtige?

Die moderne Medizin bietet eine Vielzahl an Be-
handlungsoptionen: von der aktiven Überwa-
chung über schonende operative Verfahren bis 
hin zu innovativen medikamentösen und strah-
lentherapeutischen Ansätzen. Auch moderne 
minimalinvasive Techniken wie roboterassistier-
te Da-Vinci-Operationen oder die sogenannte 

Laser-Enukleation werden thematisiert. Bei der 
Laser-Enukleation wird überschüssiges Pros-
tatagewebe schonend mithilfe eines Lasers 
entfernt, was insbesondere bei gutartiger Pro-
statavergrößerung eine effektive und zugleich 
gewebeschonende Behandlungsmöglichkeit 
darstellt.

In diesem Vortrag erhalten Besucher einen 
verständlichen Überblick über aktuelle Mög-
lichkeiten der Früherkennung, Diagnostik und 
Behandlung von Prostataerkrankungen. Zudem 
werden Chancen und Grenzen der verschiede-
nen Therapieformen aufgezeigt. 

Dr. med. Dorin Popescu
Chefarzt der Klinik für 
Urologie

Mit den regelmäßigen Patientenforen bietet das Helios Klinikum Salzgitter allen Interessierten die Möglichkeit, 
sich aus erster Hand über aktuelle medizinische Themen zu informieren. Ärztinnen und Ärzte aus verschiede-
nen Fachbereichen erklären Krankheitsbilder, moderne Behandlungsmethoden und geben wertvolle Tipps zur 
Gesundheitsvorsorge – verständlich und praxisnah.

Die Veranstaltungen richten sich an Patientinnen und Patienten, Angehörige und alle, die mehr über Medizin 
und Gesundheit wissen möchten. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Ob Herzgesundheit, Orthopädie, Krebsvorsorge oder neue Therapieansätze: Die Patientenforen schaffen Raum 
für Austausch, Information und Begegnung. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und mit 
den Experten ins Gespräch zu kommen.

Patientenforen des Helios Klinikums  
Salzgitter bieten Einblicke und Austausch

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.helios-gesundheit.de/salzgitter
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Ein besonderes Jahr für die Woltwiescher Dorfgemeinschaft:

Nach acht Jahren wieder Volksfest in Woltwiesche
Woltwiesche. Für die Woltwie-

scher Dorfgemeinschaft ist 2026 
ein besonderes Jahr: Erstmals seit 
2018 wird wieder ein Volksfest in 
der früheren, traditionellen Form 
durchgeführt. Möglich macht 
dies vor allem viel ehrenamtliches 
Engagement. Eine Arbeitsgrup-
pe aus engagierten Woltwiesche-
rinnen und Woltwieschern hat 
sich zusammengefunden und in 
den vergangenen Monaten die 
Organisation des Festes über-
nommen. 

Ortsbürgermeister Sven Anders 
und seine Stellvertreterin Yvon-
ne Stiller eröffneten gemeinsam 
das Schießen auf die Schützen-
scheiben. Unter den Augen des 
Vorstandes des Schützenvereins 
Woltwiesche gaben beide die er-
sten Schüsse ab und eröffneten 
damit offiziell das diesjährige 
Scheibenschießen.

Dass nun erstmals seit 2018 wie-

der ein Volksfest in dieser Form 
stattfindet, bedeutet allerdings 
keineswegs, dass das Feiern und 
die Schützentradition in Woltwie-
sche in den vergangenen Jahren 
geruht hätten. In den Jahren da-
zwischen hatte der Schützenver-
ein Woltwiesche regelmäßig ein 
eigenes Schützenfest rund um das 
Schützenhaus organisiert und da-
mit dafür gesorgt, dass die Tradi-
tion des gemeinsamen Feierns im 
Ort erhalten blieb.

In diesem Jahr wird nun wieder 
an die frühere Form des Wolt-
wiescher Volksfestes angeknüpft. 
Dass dies nach acht Jahren ge-
lingt, ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Für die Organisation hat 
sich eine eigene Arbeitsgruppe 
gebildet, deren Mitglieder zahl-
reiche Aufgaben übernommen 
haben. Von den ersten Überle-
gungen über die Abstimmung des 
Programms bis hin zu den vielen 

organisatorischen Details rund 
um das Fest waren zahlreiche 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit 
notwendig.

Das Engagement zeigt, dass 
der Wunsch nach einem ge-
meinsamen Volksfest im Dorf 
weiterhin groß ist. Dabei geht es 
nicht nur um ein Festwochenen-
de, sondern auch darum, Traditi-
onen zu erhalten und Menschen 
unterschiedlicher Generationen 
zusammenzubringen.

Eine dieser Traditionen ist das 
Schießen auf die Schützenschei-
ben. Nach der offiziellen Eröff-
nung durch Sven Anders und 
Yvonne Stiller waren die Wolt-
wiescher Bürgerinnen und Bür-
ger aufgerufen, zu den bekannten 
Schießzeiten ins Schützenhaus zu 
kommen und selbst ihr Können 
unter Beweis zu stellen.

Der Schützenverein übernimmt 
dabei eine wichtige Rolle. Er stellt 

nicht nur die Räumlichkeiten und 
den Schießstand zur Verfügung, 
sondern sorgt mit seinen eh-
renamtlich Aktiven auch für die 
Durchführung und Betreuung 
des Schießens. Damit leistet der 
Verein einen wichtigen Beitrag 
zum Gelingen des Volksfestes und 
knüpft gleichzeitig an sein Enga-
gement der vergangenen Jahre an, 
in denen das eigene Schützenfest 
am Schützenhaus ein fester Be-
standteil des Woltwiescher Ver-
anstaltungskalenders war.

Auch außerhalb des Schützen-
hauses wurde sichtbar, dass sich 
Woltwiesche auf das besondere 
Fest eingestellt hatte. Gemeinsam 
mit Bernd Rakisch, dem 2. Vor-
sitzenden des Schützenvereins 
Woltwiesche, hisste Ortsbürger-
meister Sven Anders die große 
blau-gelbe Woltwiescher Fahne 
am Schützenhaus.

Die Fahne mit dem Woltwie-
scher Ortswappen ist dabei ein 
weithin sichtbares Zeichen der 
Verbundenheit mit dem Ort. 
Gleichzeitig waren alle Woltwie-
scherinnen und Woltwiescher, die 
selbst eine solche Fahne besitzen, 
dazu aufgerufen, diese während 
der Volksfestzeit an ihren Häu-
sern und Grundstücken aufzu-
hängen.

So sollte auch im Ortsbild 
sichtbar werden, was hinter dem 
Volksfest steht: ein ganzes Dorf, 
das gemeinsam feiert. Wenn die 
blau-gelben Woltwiescher Fah-
nen an den Häusern wehen, wird 
deutlich, dass das Volksfest nicht 
allein auf dem Festplatz stattfin-
det, sondern von der gesamten 
Dorfgemeinschaft getragen wird.

Gerade die Entwicklung der 

vergangenen Jahre zeigt dabei, 
wie wichtig ehrenamtliches En-
gagement für das Dorfleben ist. 
Der Schützenverein hielt mit sei-
nen Schützenfesten die Tradition 
aufrecht. 

Nun haben sich zusätzlich Bür-
gerinnen und Bürger in einer 
Arbeitsgruppe zusammengefun-
den, um das Volksfest in seiner 
früheren Form wieder möglich 
zu machen. Vereine, Ehrenamt-
liche und viele weitere helfende 
Hände tragen gemeinsam dazu 
bei, dass solche Veranstaltungen 
auch heute noch durchgeführt 
werden können.

Mit dem Anschießen und dem 
Hissen der Woltwiescher Fahne 

wurden zwei der traditionellen 
Bestandteile bereits im Vorfeld 
des Volksfestes gepflegt. Gleich-
zeitig wurde deutlich, dass die 
Rückkehr des Volksfestes nicht 
bei null beginnt. Vielmehr baut 
sie auf dem Engagement der ver-
gangenen Jahre auf und führt 
verschiedene Woltwiescher Tra-
ditionen wieder zusammen.

So steht das Volksfest 2026 nicht 
nur für die Rückkehr einer Veran-
staltung, die zuletzt 2018 in dieser 
Form stattgefunden hat. 

Es steht vor allem für eine Dorf-
gemeinschaft, die ihre Traditi-
onen bewahrt, weiterentwickelt 
und gemeinsam mit Leben füllt.

Sven Anders



DIE BADPLANER
3 starke Partner aus der Region für Bad und Sanierung
Fliesen Knöfler GmbH, Die BadPlaner, Maik Knöfler und 
F&K Fugenlose Duschkonzepte GmbH

Besuchen Sie die drei Fachfirmen am 
19.09.2026 in ihren Räumlichkeiten und 
lassen Sie sich beraten und inspirieren-
von der Vielfalt der Möglichkeiten der 
einzelnen Unternehmen.

Fliesen Knöfler GmbH
Steigerweg 3, 38268 Lengede

Mit nun mehr als 20 Jahren Erfahrung in 
den Bereichen der Fliesenverlegung, des 
Trockenbaus und der Malerarbeiten prä-
sentiert sich die Firma Fliesen Knöfler 
GmbH. Am Tag der offenen Tür können 
sich die Besucher selbst ein Bild machen, 
wie leistungsstark und vielseitig die Part-
nerfirmen arbeiten. In einer neuen Ausstel-
lung im Steigerweg 3 findet man viele In-
spirationen für eine Baderneuerung. Es 
gibt dort eine große Auswahl an Fliesen 
und Bodenbelägen. Das Herzstück der 
Ausstellung sind die XXL-Fliesen. Des Wei-
teren wird gezeigt, wie sich Barrierefreiheit 
mit elegantem und modernem Design ver-
knüpfen lässt.

Die BadPlaner Maik Knöfler
Erzring 13A, 38268 Lengede

In den Räumen der BadPlaner im Erzring 
13A werden in den Stil- und Collagenwel-

ten verschiedene Objekte für Ihr Wohlfühl-

badezimmer präsentiert. In der Ausstel-

lungsfläche findet man unterschiedliche 

Badvarianten mit Sitz im Duschbereich, 

ebenerdige Duschen, Möbelwaschtische, 

Badheizkörper und Accessoires. Sehr viel 

Wert wurde auf die Gestaltung der einzel-

nen Bäder gelegt. Lassen Sie sich von ver-

schiedenen Wandgestaltungen, die durch

gezielte Beleuchtung besonders zur Gel-

tung kommen, inspirieren. Die geplanten 

Varianten Ihres Wunschbades können Sie 

sich auf einem Bildschirm im Collagen-

raum ansehen. Dort wird in einem persön-

lichen Beratungsgespräch auf die Stilrich-

tung, Farb- und Beleuchtungstechnik, 

Wand- und Deckengestaltung eingegan-

gen.

Maik Knöfler Heizung und Sanitär
Erzring 13A, 38268 Lengede

Wärmepumpe? NEIN DANKE?
Von wegen…

Der Meisterbetrieb Maik Knöfler Heizung 

und Sanitär informiert Sie an diesem Tag 

über erneuerbare Energien, Wärmepum-

pen, Heizungsanlagen und Haustechnik. 

Als qualifizierter Systempartner der Firma 

Buderus ist die Firma Maik Knöfler Heizung 

und Sanitär in der Lage Heizungssysteme 

für Alt- und Neubau zu planen und umzu-

setzen. Mit dem Infomobil der Firma Bude-

rus können Sie sich über das Thema Wär-

mepumpen beraten lassen und sich 

Anregungen für Ihre Immobilien einholen. 

Mit dem Partnerbetrieb Schornsteinfeger-

meister Lars Winter ist auch ein Energie-

berater vor Ort, der Ihnen gerne Ihre Fra-

gen beantwortet und Sie berät. Zu finden 

am Tag der offenen Tür ebenfalls im

Erzring 13A.

F&K Fugenlose Duschkonzepte GmbH
Erzring 13A, 38268 Lengede

Eine fugenlose Dusche ist zeitlos, stilvoll 

und vor allem sehr pflegeleicht. Es werden 

verschiedene Lösungen rund um das fu-

genlose Badezimmer gezeigt. Es wurde 

sich besonders auf den Bau von fugenlo-

sen Duschen spezialisiert. Entdecken Sie 

beim Tag der offenen Tür im Erzring 13A
die vielseitigen Möglichkeiten, Materialien 

und Ideen moderner Badezimmergestal-

tung und fugenloser Duschkonzepte. In-

nerhalb von 24 bis 48 Stunden kann Ihre 

Dusche mit fugenlosen, pflegeleichten 

Rückwänden barrierearm oder sogar barri-

erefrei saniert werden. Die Arbeit erfolgt 

nicht nur schnell, sondern auch nahezu 

schmutzfrei. Da die neuen, fugenlosen De-

korplatten auf die bestehenden Fliesen ge-

klebt werden können, ist es nicht erforder-

lich, den alten Fliesenspiegel abzustemmen. 

Lassen Sie sich gerne am 19.09.2026 be-

raten.

Tag der offenen Tür am 19.09.2026 von 10.00 bis 15.00 UhrTag der offenen Tür am 19.09.2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Bad, Wärme & Fliesen – 
entdecken, anfassen,planen!

Bild der Ausstellung Fliesen Knöfler GmbH von außen. (Foto: Mandy Such)

Fugenlose
Wand- und Duschkonzepte
Tel. (0 53 44) 80 32 700 · www.fugenlose-duschkonzepte.de

Tel. (0 53 44) 95 96 44
www.die-bad-planer.de

▪ Wir beraten Sie umfassend und gestalten daraus Ihr perfektes Bad.
▪ Wir unterstützen Sie gern bei Förder- und Zuschussmöglichkeiten für Ihr barrierefreies Bad. 
▪ Für Sie koordinieren wir alles und sorgen für die reibungslose Umsetzung Ihres Traumbades

www.instagram.com/diebadplanermk
www.facebook.com/diebadplaner

▪ Wir stellen Ihnen Heizsysteme neuester Generation vor und 
empfehlen Ihnen eine auf Ihre Ansprüche abgestimmte Lösung.

▪ Wir beraten Sie zu staatlichen Fördermöglichkeiten und 
finanziellen Zuschüssen. 

▪ Wir warten Ihre Öl- und Gasheizung sowie Wärmepumpe.

Tel. (0 53 44) 95 96 44, www.hsk-knoefler.de

Maik Knöfler
Heizung-, Sanitär- und Solartechnik

info@fliesenprofi-knoefler.de · www.fliesenprofi-knoefler.de

Ausstellung, Beratung und Verkauf

Steigerweg 3, 38268 Lengede
Telefon 05344/96 92 412
Mobil 0170/236 33 33 und 0170 /836 50 97

Fliesen Knöfler GmbHFliesen Knöfler GmbH

Firmengelände Die BadPlaner, Maik Knöfler und F&K Fugenlose Duschkonzepte GmbH
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Gifhorn. Wie viele Menschen kennt 
auch der Gifhorner Daniel Heers 
die Berichte über sogenannte fal-
sche Handwerker und Abzocker, 
die handwerkliche Leistungen zu 
Wucher-Preisen anbieten. Diese 
Kriminellen schädigen leider immer 
auch das Ansehen der seriösen Be-
triebe, die nun verstärkt gegen „die 
schwarzen Schafe“ angehen. Heers 
kann die Skepsis und Verunsiche-
rung vieler Menschen aufgrund der 
vermehrt auftretenden Betrugsfälle 
zwar nachvollziehen, er betont aber 
auch: „Es gibt sie ja, die Firmen, die 
seit Jahren ehrliche und gute Arbeit 
vor Ort leisten.“ Er hat einen dieser 
Betriebe gefunden und empfiehlt 
diesen daher auch gerne weiter: den 
Steinfresh-Partnerbetrieb.

Dessen Inhaber Ekrem Kusadasi er-
läutert die derzeitige Problematik, 
die viele Steinreinigungsbetriebe 
beschäftigt: „Momentan kämpfen 
wir gegen schwarze Schafe in unse-
rer Branche. Immer wieder werden 
wir darauf angesprochen, dass du-
biose Steinreiniger auch in dieser 
Region an Haustüren klingeln oder 
Werbeflyer verteilen, auf denen sie 
eine Steinsanierung anbieten – aller-
dings zu völlig überteuerten Preisen 
und mit nicht einzuhaltenden Quali-
tätsversprechen. Ähnliche Maschen 
mit falschen Handwerkern sind ja 
auch in der Dachdeckerbranche 
bekannt. Vor solchen Haustürge-
schäften, bei denen die potenziel-
len Kunden oft sogar massiv unter 
Druck gesetzt werden, können wir 
nur warnen! Wir distanzieren uns 
ausdrücklich von solchen Abzocker- 
Methoden und wir schließen keine 
Geschäfte zwischen Tür und Angel 
ab. Zahlreiche Referenzen im Raum 
Gifhorn und Wolfsburg zeugen von 
unserer professionellen Arbeit, die 
nichts mit denen der Betrüger zu tun 
hat. Wir sind seit mehreren Jahren 
erfolgreich in dieser Region tätig, 
haben viele Menschen mit unserer 
Arbeit überzeugt, und möchten uns 
unseren Ruf nicht von dubiosen Fir-
men kaputt machen lassen!“ 

Wie können Kunden seriöse Stein-
reinigerfirmen von Abzockern 
unterscheiden? Dazu gibt Daniel 
Heers, der sich intensiv mit dem 

Thema auseinandergesetzt hat, ei-
nige Tipps: „Als erstes sollte man auf 
sein Bauchgefühl vertrauen. Wenn 
einem das Angebot in irgendeiner 
Weise dubios erscheint, vielleicht 
auch weil es extrem günstig ist, ist 
Vorsicht geboten. Generell wird bei 
Haustürgeschäften oft der ‚Überra-
schungseffekt‘ genutzt: Die soge-
nannten Handwerker überrumpeln 
ihre potenziellen Opfer regelrecht 
und versuchen dann, ihre völlig 
überteuerten und oft unprofessio-
nell ausgeführten Handwerks- oder 
Dienstleistungen zu verkaufen. 
Seien Sie misstrauisch und wäh-
len Sie Ihren Handwerkspartner in 
Ruhe aus: Ein Blick ins Internet kann 
helfen, auch Familie und Freunde 
können vielleicht jemanden emp-
fehlen. Wer auf eine Firma setzt, die 
seit Jahren in der Region bekannt 
und hier gut vernetzt ist, deren Fir-
mensitz vor Ort ist und die auf gute 
Referenzen verweisen kann, der ist 
auf der sicheren Seite. Außerdem 
sollte man sich immer schriftlich 
ein verbindliches Angebot geben 
lassen. Die Jungs von ,Steinfresh‘ 
kenne ich persönlich und kann de-
ren Arbeit nur weiterempfehlen. 
Aber: Vorsicht vor betrügerischen 
Nachahmern.“ 

Herr Kusadasi, warum denn 
überhaupt eine professionelle 
Steinreinigung? Was spricht denn 

gegen den Einsatz eines handels-
üblichen Hochdruckreinigers? 
„Abgesehen von dem Dreck, den 
das spritzende Wasser an Hauswän-
den, Autos und Kleidung hinterlässt, 
ist diese Methode nur kurzzeitig 
wirksam und entfernt die Verun-
reinigungen nur oberflächlich. 
Denn während der Prozedur raut 
der harte Wasserstrahl die Steine 
immer mehr auf, sodass Moose, 
Flechten und Dreck sich immer 
besser festsetzen und ausbreiten 
können. Zusammen mit Feuchtig-
keit sind aufgeraute Steinflächen 
ein idealer Nährboden für mikro-
skopisch kleine Pflanzkübel – die 
Ursache für hässliche Flechten und 
für rutschigen Moosbewuchs.“ 

Was ist denn die Alternative? 
Wie sonst wird aus unansehnlich 
gewordenen Steinflächen wie-
der eine schmucke Hofeinfahrt 
oder ein einladender Eingangs-
bereich?
„Die Steinfresh®-Methode mit 
 BS-V®-Langzeitschutz wurde spe-
ziell dafür entwickelt, in die Jahre 
gekommenen Steinen wieder neu-
en Glanz zu verleihen. Bei dieser 
Methode handelt es sich um eine 
Steinaufarbeitung mit Oberflä-
chenreparatur, Langzeitschutz und 
Farbintensivierung. Dabei werden 
nicht nur die Steinoberflächen, 
welche oft durch Verwitterung 

und/ oder jahrelange Hochdruckbe-
handlungen komplett aufgeraut ge-
worden sind, erfolgreich repariert, 
sondern auch bereits ausgespülte 
Farbpigmente wieder ersetzt. Mit 
dem Ergebnis, dass die Fläche aus-
sieht wie neu – oder, wie manche 
Kunden uns schon bestätigt haben, 
sogar noch besser als jemals zuvor. 
Dabei stellt der BSV-Langzeitschutz® 
das natürliche Aussehen von Stein-
flächen wieder her und das ist nicht 
vergleichbar mit dem simplen An-
streichen von Steinen, wie es von 
betrügerischen Nachahmern oft 
angeboten wird.“ 

Ekrem Kusadasi betont: „Wir 
kommen erst, wenn Sie uns kon-
taktieren. Von Tür zur Tür gehen 
und klingeln, machen wir NICHT. 
Ich bin gebürtiger Gifhorner und 
mache das in dieser Umgebung 
schon seit 2015, wir haben nur zu-
friedene Kunden, rufen Sie einfach 
an und überzeugen sich selbst. Ich 
freue mich auf Ihren Anruf. 

Steinfresh® Partnerbetrieb 
Resedaweg 3, 38518 Gifhorn 
www.steinfresh-gifhorn.de 
info@steinfresh-gifhorn.de 

Ihr Ansprechpartner: 
Ekrem Kusadasi 
Festnetz: 05371 – 6721 837 
Mobil: 0170 – 332 4 332

Eine mit dem Steinfresh®-Verfahren sanierte Pflasterung. Das geniale Pflegesystem verhindert Flechten und 
Schwarzalgen.

Gesucht und gefunden: 
„Endlich vertrauenswürdige Steinreiniger“

Daniel Heers aus Gifhorn kann den Steinfreshbetrieb guten Gewissens weiterempfehlen

– ANZEIGE –
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Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen, 
Hybridanlagen, Photovoltaik Anlagen 

komplett aus einer Hand

Antec Energiesysteme 
GmbH & Co. KG

Luca Ziegeler
Fabrikstraße 6, 38159 Vechelde
05302-91799-0
info@antecenergiesysteme.de
www.antecenergiesysteme.de

Für Beratungstermin Scannen.

Wärmepumpen, Heizanlagen,
Hybridanlagen, Photovoltaikanlagen

komplett aus einer Hand

Wir stellen ein!
Bewirb dich als Anlagenmechaniker

SHK

Schalten Sie eine Anzeige in Ihrer Heimatzeitung und stehen Sie werbewirksam in der Öffentlichkeit. 
Lassen Sie sich von unseren freundlichen Medienberaterinnen und Medienberatern kompetent beraten. 

Dorthe Herbst
	 05123 40627-12
	 dorthe.herbst@gleitz-online.de 
	 www.gleitz-online.de



GUT FÜR UNSERE GEMEINDE LENGEDE
KOMPETENT, ENGAGIERT, ERFAHREN

SVEN
ANDERS
IHR BÜRGERMEISTERKANDIDAT

UNSERE GEMEINDE LENGEDE  
WEITERHIN IN GUTEN HÄNDEN

ALLE INFOS UNTER WWW.SVEN-ANDERS-LENGEDE.DE
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